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Lavendel- und Honigmesse
für Bienenfreunde
Bamberg. Am Sonntag, 20. Juni 2021, fi ndet von 
14 bis 18 Uhr eine Lavendel- und Honigmesse im 
Bienengarten an der Bienen-InfoWabe auf der Erba-
Insel in Bamberg statt. Lavendel wird von Honig- wie 
Wildbienen sehr geschätzt und ist ein unkomplizierter 
Garteninsasse, dem der Klimawandel mit zunehmen-
den Hitzetagen wenig anhaben kann. Er eignet sich 
nicht nur als Rosenbegleitpfl anze, sondern ist bekannt 
als Zutat für schlaffördernd wirkende Öle und Tees oder 
als entspannender Badezusatz. Zur Messe werden ver-
schiedene Lavendelsorten in den Farben lila, rosa und 
weiß angeboten. Einige davon sind dauerhafte Gäste 
im Bamberger Bienengarten, der jederzeit öffentlich zugänglich ist. Wer zum Lavendel dazu 
den unter dem Regionalsiegel geimkerten Bamberger Lagenhonig ersteht, hat viel Gutes für 
die Natur getan, so die Veranstalter Reinhold Burger und Ilona Munique von der Initiative 
Bienen-leben-in-Bamberg.de. Für sie steht der Aspekt einer bienenfreundlichen Gartengestal-

tung im Vordergrund. 
So erhalten Besucher 
auch ohne Kaufab-
sichten kompetente 
Beratung zur Anlage 
von insektenfreundli-
chen Blüharealen und 
unkomplizierten Brut- 
und Lebensräumen. 
Der Messebesuch ist 
kostenlos, Spenden 
sind willkommen. 
Weitere Informati-
onen unter https://
bienen-leben-in-bam-
berg.de/aktivitaeten-
und-termine/

Petra Gries spielt Werke von Georg-
Philipp Telemann, Johann Sebastian Bach 
und Georg Friedrich Händel
Ebracher Orgelkonzert
am 20. Juni 2021
Ebrach. Der Orgelförderverein Ebrach lädt am Sonn-
tag, 20. Juni 2021 um 17 Uhr zu einem Konzert in die 
ehemalige Zisterzienserabteikirche ein. Die bekannte 
Konzertorganistin Petra Gries aus Völklingen spielt u.a. 
Werke von Georg-Philipp Telemann, Johann Sebastian 
Bach, Georg Friedrich Händel und eigene Kompositio-
nen. Bei den Darbietungen werden alle drei historischen 
Orgeln der ehemaligen Klosterkirche erklingen.
Petra Gries ist eine klassisch ausgebildete Pianistin 
und Organistin aus Völklingen. Bereits mit fünf Jahren 
spielte sie am Klavier die ersten Kinderlieder. Im Alter 
von sieben Jahren hat sie mit dem Klavierunterricht 
bei dem Organisten Hans-Josef Hümbert begonnen. 
Dieser entdeckte schnell ihr Talent und hat sie später 
als Organistin ausgebildet und zu seiner Stellvertreterin 
berufen. Nach Abschluss der Lehre arbeitete Gries im 
Tonstudio des saarländischen Gitarristen Gaetano Carri 
und erlernte dort alles über Soundtechnik. Daraufhin hat 
sie ein kleines Studio errichtet und zahlreiche moderne 
und klassische Werke komponiert. Da Petra Gries an der 
französischen Grenze zu Lothringen aufwuchs, wurde sie 
auch von Chansons und Jazz geprägt. Jahre später hat sie 
sich wieder der Kassik- und Barockmusik gewidmet und 
spielt Klavier- und Orgelkonzerte im In- und Ausland. 
Der Orgelförderverein bittet die Besucher, die geltenden 
Hygieneregeln während des Konzerts zu beachten. Den 
Besuchern werden durch entsprechendes Personal die 
im Vorfeld markierten Plätze zugewiesen. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei. Spenden zum Erhalt der Orgeln 
sind erwünscht. 
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Frische 
Erdbeeren

Regionalbudget 2021
in der Allianz Burgwindheim-Ebrach
Aufruf zu Förderanfragen
Ebrach/Burgwindheim. Das Allianzmanagement des kommunalen 
Zusammenschlusses Burgwindheims und Ebrachs ruft zum dritten und 
letzten Mal in diesem Jahr zur Einreichung von Förderanfragen auf. 
Mit der Restsumme von etwa 10.000 Euro können Kleinprojekte der 
ländlichen Entwicklung im Gebiet der beiden Marktgemeinden mit bis 
zu 80% der Nettokosten bezuschusst werden. Als solche Kleinprojekte 
gelten Vorhaben, die weniger als 20.000 Euro Nettokosten verursachen 
und auf die Sicherung und Entwicklung der regionalen Lebens-, Ar-
beits-, Erholungs- und Naturräume abzielen. Antragsberechtigt sind 
Privatpersonen, Vereine, Stiftungen, Kirchen, öffentliche Institutionen 
und Kleinstbetriebe der Daseinsvorsorge. 
Für die Einreichung der Anfragen gilt in dieser dritten Runde die Frist 
zum 28. Juni 2021. Die Umsetzung muss nachweislich bis spätestens 20. 
September 2021 fertiggestellt sein. Informationen auch auf der Website 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebrach (www.vg-ebrach.de) unter den 
Reitern ILE und Regionalbudget 2021 oder unter Tel. 09553/9220-17.

ANZEIGE

Finanzspritze
für den
SC Reichmannsdorf
Der SC Reichmannsdorf bedankt 
sich recht herzlich für die Spende 
der Raiffeisenbank Burgebrach-
Stegaurach, um die Folgen der 
Corona-Pandemie zu mildern. 
Damit zeigt die Raiffeisenbank 
abermals ihr Engagement für die 
Vereine der Region. Als zuverlässi-
ger und vertrauensvoller Partner ist 
die Bank und ihre Ansprechpartner 
beim SCR hoch angesehen. Auf 
eine weiterhin gute und lange 
Zusammenarbeit.

Frensdorf. Augen, Ohren und die 
Nase öffnen für die kleinen und 
großen Wunder der Natur, ihre 
Farben- und Formenvielfalt, die 
Düfte und Leckereien sowie die 
vielen Spiel- und Gestaltungsmög-
lichkeiten entdecken und genießen. 
Genau das erlebten die Kinder unter 
Anleitung der Museumspädagogin 
und einer Betreuerin im Bauernmu-
seum Bamberger Land stattfand. 
Die Kinder erfuhren, wie trickreich 
der Wiesensalbei für seine Verbrei-
tung sorgt, dass seine rauen, zähen 
Blätter im Notfall als Zahnbürste „to 
go“ dienen können, warum Finger 
klebrig werden, nachdem man die 
Blüte angefasst hat, und dass der 
Stängel sich toll als Blumenvase 
eignet. Auch die Körbchen aus 
dem Blatt eines Frauenmantels, 
Zaubertricks mit Gänseblümchen 
oder leckerer Sirup aus den Blättern 
der Zitronenmelisse begeisterten 
die Kinder.
Natürlich wurde auch ein Auge 
für die großen und klitzekleinen 
Tiere der Natur gelegt. So lernten 

die Kinder die Storchenfamilie 
des Bauernmuseums mit ihren 
drei Jungen kennen und widmeten 
sich den Erdbewohnern, die sie im 
Boden unter ihren Füßen, aber auch 
im Kompost fanden und vorsichtig 
mit der Lupe untersuchten. Für die 
Vögel im heimischen Garten oder 
Balkon gestalteten sie Vogeltränken 
und malten diese dann noch farbig 
an. Als krönenden Abschluss einer 
abwechslungsreichen Woche zogen 
sie – ausgestattet mit Keschern, Be-
cherlupen, Seil, Holz und Proviant 
fürs Lagerfeuer – los zum Picknick-
platz an der Rauhen Ebrach. Mit 
selbstgerührter Kräuterbutter und 
Lagerfeuerkartoffeln konnten die 
Kinder so die erlebnisreiche Woche 
ausklingen lassen. Gerade nach den 
langen Monaten, in denen die sozi-
alen Kontakte der Kinder immens 
reduziert waren, erlebte das Team 
vom Bamberger Bauernmuseum 
eine unheimlich harmonische Ge-
meinschaft. Die Kinder sprühten vor 
Kreativität und Ideen und genossen 
die Freiheiten in der Natur sichtlich.

Unbeschwerte Tage im Bauernmuseum

„Raus auf die Wiese!“

Augen, Ohren und Nase öffnen für die kleinen und großen Wunder der Natur. 
 Foto: Hanna Gaber

Wissenswertes
rund um den Bluthochdruck
Landkreis Bamberg. Da die landesweiten Präsenzveranstaltungen 
wegen der Corona-Pandemie ausfallen müssen, bietet die Deutsche 
Hochdruckliga e. V. DHL® (Deutsche Gesellschaft für Hypertonie 
und Prävention) den Welt-Hypertonie-Tag in diesem Jahr erstmalig als 
Online-Informationsveranstaltung an. Anliegen dieses internationalen 
Aktionstages ist es, die oft unterschätzte Volkskrankheit Bluthochdruck 
(arterielle Hypertonie) in den Mittelpunkt der öffentlichen Aufmerk-
samkeit zu rücken und das Bewusstsein für einen blutdruckgesunden 
Lebensstil zu fördern. 
An diesem Online-Informationstag, der am Samstag, 19. Juni 2021, ab 
9 Uhr, stattfi ndet, kann jeder kostenfrei und ohne Voranmeldung über 
einen Link der Webseite www.meinblutdruck-passt.de teilnehmen. 
In einem vielfältigen Programm haben die Initiatoren verschiedene An-
gebote zusammengestellt, in dem Experten Vorträge halten, Workshops 
durchführen und die Möglichkeit des direkten Austauschs mit einem 
regionalen Ansprechpartner besteht. Dieter Höger, Chefarzt der Gemein-
nützigen Krankenhausgesellschaft des Landkreises Bamberg, wird als 
regionaler Experte im Online-Chat zu Verfügung stehen. Hier können 
Betroffene konkrete Fragen loswerden, persönliche Anliegen ansprechen 
und sich über den aktuellen Stand der Wissenschaft informieren.

Onlinekurs: Lehrer-Schüler-Elternkontakte
Bamberg. Wie nutze ich als Lehrer die Möglichkeiten der Videokonferenz 
am besten, um mit den Eltern bzw. Schülern im Kontakt zu bleiben? Hierzu 
bietet das Kolping-Bildungswerk einen Onlinekurs am Dienstag, 6. Juli 
2021 von 19.00 bis 19.45 Uhr an. Inhalte sind u.a. die Möglichkeiten von 
Videokonferenzen in der Betreuung von Eltern/ Schülern und die Verwen-
dung bei Elternabenden. Auch werden im Onlinekurs offene Fragen zu 
diesem Thema beantwortet. Weitere Informationen und Anmeldung unter 
Tel. 0951/519470 oder www.kolpingbildung.de
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WIR KÖNNEN JETZT AUCH
Kachel- & Kaminofenbau

Ihr Fliesenprofi in Burgebrach
www.fliesen-montag-hollet.de

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

Angebote können regional
abweichen. Druckfehler vorbehalten.

Nur solange Vorrat reicht. Abgabe
nur in haushaltsüblichen Mengen.
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14x0,5l + 3,90€ Pfand, 1Ltr. = 1,43€

Urig Würzig oder Landbier

9,99€
PET 12x1,0l + 3,30€ Pfand, 1Ltr. = 0,46€

Mineralwasser Sortiment

5,49€

24x0,5l + 5,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,08€

Weißbier verschiedene Sorten
+ 4er Leiste

12,99€

PET 12x1,0l + 3,30€ Pfand, 1Ltr. = 0,79€

Sortiment

9,49€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,50€

NaturRadler

14,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,50€

verschiedene Sorten

14,99€

20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,25€

Helle Freude

12,49€
20x0,5l + 3,10€ Pfand, 1Ltr. = 1,20€

Premium Pils
+ Grillmatte gratis

11,99€

96138 Burgebrach, Industriestraße 1 • 96157 Ebrach, Neudorfer Straße 21

Keltisch-irische Klänge mit der Band „BREEZE“am 
Samstag, 26. Juni 2021 in der KUFA Bamberg
„A tribute to the colours of life“

Bamberg. Am Samstag, 26. Juni 2021 um 20 Uhr verzaubert „BREEZE“ 
in der KUFA – Kultur für Alle, Ohmstraße 3, 96050 Bamberg. Die Band er-
zählen musikalische Kurzgeschichten, die das Leben schreibt; sie handeln 
von Menschen auf der Suche nach Glück, von der Macht der Träume, von 
existentiellen Fragen und von den kleinen und schönen Dingen des Lebens. 
Sängerin Heike Schmitt ist eine beeindruckende Erzählerin. Mit ihrer äußerst 
variablen, farbenreichen Stimme schafft sie es spielerisch, sich ins Ohr und 
ins Gemüt ihres Publikums zu schmeicheln. Ihre vier Mit-Musiker mischen 
hierzu federleicht keltisch-irische Klänge mit einer Brise Soul und Jazz, durch 
die auch ein leichter Hauch von Pop wehen darf. Und wenn dann noch die 
vierstimmigen Vokal-Arrangements hinzutreten, hebt man schnell mal ab und 
lässt sich von der Brise tragen. „BREEZE“ das sind Heike Schmitt (Gesang), 
Johannes Klehr (Tasten, Vibraphon, Gesang), Hans Beyer (Komposition, 
Gitarren, Gesang), Thomas Bockstaller (Bass) und Kilian Ellner (Drums und 
Percussion, Gesang). Der Eintritt beträgt 15 Euro, ermäßigt: 11 Euro. Weitere 
Infos unter www.kufa-bamberg.de. Tickets beim bvd unter www.bvd-ticket.de
 Foto: Tom Schneider

Rohr-Reinigungsdienst Ritter
Seit 2001 in Ihrer Region

Fachfirma für Kanalsanierung
Wir setzen auf Qualität

· Schlauchliner-Sanierung
· Grundstücksüberprüfungen
· Kamerauntersuchung · Dichtheitsprüfungen

Wir erstellen auch gern Angebote auf bereits
durchgeführte TV-Befahrungen anderer Firmen

Tannenweg 17 · 96117 Memmelsdorf-Weichendorf
Tel. 0951 - 700 42 900 · info@rohr-reinigung-ritter.de

www.Rohr-Reinigung-Ritter.de
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Scheinfeld. Nach einem schwie-
rigen Start ins Veranstaltungsjahr, 
können nun wieder Natur-Führun-
gen stattfnden und pünktlich dazu 
erschien nun das Veranstaltungspro-
gramm des Naturparks Steigerwald: 
„Naturbegegnungen 2021 – Mit 
den Rangern auf Jubiläumstour“. 
Zum 50. Geburtstag des Naturparks 
Steigerwald haben sich die Ranger 
eine Vielzahl von schöne Führungen 
und Wanderungen quer durch den 
Steigerwald einfallen lassen. 
Endlich ist es da: das Jubiläumspro-
gramm des Naturpark Steigerwald 
2021. Die Broschüre enthält alle 
Termine zu Führungen und Wan-
derungen der NaturparkRanger und 
weitere naturbezogenen Veranstal-
tungen quer durch den Naturpark 
Steigerwald. Außerdem enthält sie 
diesmal viele Informationen rund 
um das Großschutzgebiet Naturpark 
Steigerwald und die Arbeit der 
Naturparke.
Nach der besonders langen Ver-
anstaltungspause freuen sich die 

Ranger Verena Kritikos, Alex-
andra Kellner und Pawel Malec 
besonders über das Erscheinen 
des Jubiläumsprogramms, denn 
Öffentlichkeitsarbeit, Sensibilisie-
rung für schützenswerte Natur und 
die Wissensvermittlung über den 
Naturpark gehören zu wichtigen 
Aufgaben der Naturpark-Ranger. 
Ob auf einer Foto-Entdecker-Tour, 
einer Führung zur Artenvielfalt 
im Rehberggraben oder einer 
Wanderung auf den Spuren des 
immateriellen Kulturerbes, den 
Steigerwälder Hutzeln – es gibt 
viel zu entdecken. Die Broschüre 
„Naturbegegnungen 2021“ kann ab 
sofort beim Naturpark Steigerwald 
angefordert werden, sie liegt auch 
in vielen Gemeinden und Tourist-
Informationen im Steigerwald aus 
oder steht ressourcenschonend auf 
der Webseite zum Download bereit. 
https://www.steigerwald-naturpark.
de/aktuelles/details/news/dasjubi-
laeumsprogramm-naturbegegnun-
gen-2021-ist-da/

Broschüre „Naturbegegnungen 2021“ erschienen

„Mit den Rangern auf 
Jubiläumstour“ im Naturpark

MeditaƟ ve Wanderung
Studientag in Prappach bei Haßfurt
Prappach/Haßfurt. Das Bildungswerk der Katholischen Landvolkbewe-
gung (KLB) der Erzdiözese Bamberg lädt herzlich am Sonntag, 27. Juni 
2021 ab 13.00 Uhr zu einer meditativen Wanderung auf dem SINN-WEG 
in Prappach (bei Haßfurt) ein. In Prappach ist ein wunderbarer Weg durch 
Gottes Natur ins Leben gerufen worden. Der SINN-WEG erstreckt sich 
über zehn Stationen und zwei Aufstiegen. Die Referentin für Meditation 
Elfriede Schneider wird die meditative Wanderung auf dem SINN-WEG 
führen und dabei den Teilnehmern die Stationen des Weges näherbringen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr an der Kath. Kirche St. Michael in Prappach/
Haßfurt. Für den Weg sollte man zwei Stunden Zeit zum Gehen und Me-
ditieren einrechnen. Bitte gutes Schuhwerk anziehen.
Bitte einen Stift und eine FFP2-Maske (für die Kirche) mitbringen. Es gelten 
die üblichen Hygiene- und Abstandsregeln. Auf dem SINN-WEG (außer in 
der Kirche) muss keine Maske getragen werden, da die Mindestabstände 
eingehalten werden müssen. Um Anmeldung bis zum 24. Juni 2021 wird 
gebeten bei: Kath. Landvolkbewegung Bamberg, Tel. 0951/502-3800, 
Mail: klb@erzbistum-bamberg.de 

Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
Siemensstraße 9, 97437 Haßfurt
Tel. 09521 92260

Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
Grünewaldstr. 2, 96215 Lichtenfels
Tel. 09571 755350

Gelder & Sorg Schweinfurt GmbH & Co. KG
Würzburger Str. 12-16a, 97688 Bad Kissingen
Tel. 0971 50040

Gelder & Sorg Coburg GmbH
Neustadter Str. 26, 96450 Coburg
Tel. 09561 8680

Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
Bamberger Straße 8, 96138 Burgebrach
Tel. 09546 5955590

Autohaus Sand Gelder & Sorg GmbH
Zeiler Straße 56, 97522 Sand am Main 
Tel. 09524 82250

Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 41, 96106 Ebern 
Tel. 09531 92280
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Fenster
 Lichtblicke für Ihr Zuhause

Ihre Vorteile:
  neueste Fertigungstechnik
  individuelle, fachkompetente 
Beratung
  Anfertigung nach Maß
  schnelle Reaktionszeiten
  zuverlässiger Ersatzteilservice
  zertifizierte, werkseigene 
Monteure
  eigener Kundendienst
  moderne Ausstellung
  Alles aus einer Hand

Erlesgarten 3  |  96129 Mistendorf  |  Tel. (09505) 92 22-0  |  www.denzlein.com

Kunststoff-Fenster  |  Kunststoff-Aluminium-Fenster  |  Aluminium-Fenster  |  Haustüren  |  Wintergärten  |  Terrassendächer

100 % 
QUALITÄT

 direkt vom HERSTELLER

Neudorf. Die Pfarreiengemeinschaft Heilig Geist feierte kürzlich das Pat-
ronatsfest Herz-Jesu in Neudorf. Aufgrund der Corona-Pandemie fand der 
Gottesdienst, würdevoll zelebriert von Pfarrer Kurt Wolf, im Freien statt. Die 
musikalische Gestaltung übernahm die Blaskapelle Geusfeld. Das heutige 
Gotteshaus wurde 1878 erbaut. Zuletzt wurde es 2008 renoviert und erhielt 
zum vorhandenen hölzernen Hochaltar einen steinernen Zelebrationsaltar 
und Ambo. Feste Bestandteile sind die „Ewige Anbetung“ (7. Mai) sowie 
das Patrozinium Herz-Jesu.  Foto: Privat

Herz-Jesu-Fest in Neudorf begangen

Schlüsselfeld. Für die Kinder vom Familienstützpunkt St. Johannes d. T. in 
Schlüsselfeld war es ein besonderer Tag, als Pfarrer Dettenthaler in einer 
kleinen Andacht den Segen über die neuen Fahrzeuge vollzog. Der Fuhrpark 
für die Kleinen wurde aus Spendengeldern der Weihnachtsspendenaktion 
der Sparkasse Höchstadt fi nanziert. So haben die Kinder nun allzeit eine 
gute Fahrt mit dem Segen Gottes!  Foto: Privat 

Allzeit gute Fahrt in der KiTa Schlüsselfeld!
Fahrzeugsegnung der Bobby-Cars

RichƟ g 
telefonieren
Bamberg. Am Montag, 5. Juli und 
Mittwoch, 7. Juli 2021, jeweils 
von 18.00 bis 20.30 Uhr, bietet das 
Kolping-Bildungswerk Bamberg 
das Online-Seminar „Richtig te-
lefonieren – effektive Gesprächs-
führung am Telefon“ an. Einfach 
abheben und anfangen zu reden 
- reicht das? Beim Umgang mit 
dem Telefon geht es nicht nur um 
die Technik und das richtige Knöpfe 
drücken - auch das ist wichtig. Es 
geht vor allem um die richtige 
Art und Weise mit den Menschen 
umzugehen, die gerade anrufen, 
oder die angerufen werden sollen. 
Der Auftritt am Telefon ist für den 
Mitarbeiter und sein Unternehmen 
gleichermaßen eine Visitenkarte, 
die zeigt, wie professionell und 
kundenorientiert gearbeitet wird. 
Nähere Informationen und Anmel-
dung unter Tel. 0951/51947-0 oder 
www.kolpingbildung.de
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Da ist was los ...

Burgebrach

Fusspfl ege Sylvia Scharf
Für jeden Kunden halte ich ein desinfi ziertes 

und steril verpacktes Instrument vor!

(Salon Christel), Tel. 0173/3633998
Hauptstr. 29 - Burgebrach

BereitschaŌ spraxis Burgebrach 
informiert
PaƟ enten, die an Infekt-Symptomen (Fieber, Halsschmerzen, Husten, 
Schnupfen, Erbrechen, Durchfall, Geschmacksstörung) leiden, sind 
dringend gebeten, vor Aufsuchen der BereitschaŌ spraxis telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren unter Tel. 09546/88888.
In der BereitschaŌ spraxis werden weiterhin keine Corona-Tests 
durchgeführt. PaƟ enten mit Verdacht auf eine Corona-InfekƟ on sind 
aufgerufen, sich an den KV-BereitschaŌ sdienst mit der Nummer 116 
117 oder an ihren Hausarzt bzw. HausärzƟ n zu wenden.
Für PaƟ enten ohne oben genannte Infekt-Symptome gelten folgende 
Öff nungszeiten: 
• MiƩ woch, 17.00 bis 18.30 Uhr. 
• Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr.
•  Samstag/Sonntag und Feiertage, 9.00 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 

18.30 Uhr.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
BereitschaŌ spraxis Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach, Tel. 09546/88888

Ebrach

Friseurmeisterin kommt zu Ihnen nach Hause, Tel. 09546/3 111 747

Burgebrach
Das Hallenbad bleibt aktuell kompleƩ  
für die Öff entlichkeit geschlossen. 

Die DLRG Burgebrach führt wieder 
Erste-Hilfe-Kurse durch. Diese dienen 
dem Führerscheinerwerb und der Auf-
frischung. Der nächste Kurs fi ndet am 
Samstag, 19. 6. 21 von 8.00 - 17.00 Uhr 
in der Steigerwaldhalle Burgebrach 
staƩ . BiƩ e beachten: Mund-Nasen-
Schutz ist zwingend erforderlich. Teil-
nahmegebühr beträgt 60 Euro. Anmel-
dung unter Tel. 0179/1037748 oder Fa-
cebook: DLRG Burgebrach.

Aschbach 
Die Bücherei Aschbach hat geöff net: 
MiƩ woch von 16.00 - 18.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 - 18.30 Uhr und Sonntag 
von 10.30 - 11.30 Uhr besteht aktuell 
die Möglichkeit, vor Ort und ohne Ter-
min Bücher auszuleihen. BiƩ e vor Be-
such der Bücherei die Einlassregeln be-
achten. Online kann die Bücherei unter 
www.bibkat.de/aschbach besucht wer-
den. Hier können Medien vorgemerkt 
und Leserkonten eröff net werden.

Vernissage zum Thema „Müll, Umwelt 
und NachhalƟ gkeit“ in der Aschba-
cher Bücherei: Kunstwerke aus Müll 
- Du bist der Künstler!
Die ausgestellten Objekte können noch 
bis 18. 6. 21 bewertet werden. Weite-
re Infos auch unter www.bibkat.de/
aschbach

Das Kath. Haus des Kindes veranstal-
tet einen Second-Hand-Basar (für 
Frühjahr/Sommer-ArƟ kel, Spielwa-
ren, Fahrzeuge, Kinderwägen, Auto-
sitze etc.) im Pfarrzentrum Aschbach 
an folgenden Tagen:
• Freitag, 18. 6. 21 von 15 - 19 Uhr 
• Samstag, 19. 6. 21 von 9 - 11 Uhr 
• MiƩ woch, 23. 6. 21 von 17 - 19 Uhr. 
Der ZutriƩ  kann diesmal nur mit Zu-
gangsƟ cket (nach telefonischer Ver-
einbarung) und unter strenger Einhal-
tung des Hygienekonzepts erfolgen. 
Zur Nachverfolgung ggf. auŌ retender 
COVID-19-Erkrankungen werden von 
jedem Basarbesucher Name, Telefon-
nummer und eine gülƟ ge E-Mail-Ad-
resse benöƟ gt.
Für den Verkauf liegen die Listen mit 
EƟ keƩ en beim Kath. Haus des Kindes, 
Dorfl aden und Wachenröther Bäck in 
Aschbach sowie beim Bücherstorch in 
Schlüsselfeld aus.
Abgabe der Ware am Donnerstag, 17. 
6. 21 von 16 - 17 Uhr im Pfarrzentrum 
Aschbach. Weitere Infos und Fragen 
unter Tel. 09555/809495

Öff nungszeiten für den Wertstoĭ  of 
Burgebrach (Kapellenfeld 7): Diens-
tag, 15.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag, 
15.00 - 18.00 Uhr und Samstag, 9.00 
- 14.00 Uhr. 
Das Anliefern von Wertstoff en zum 
Wertstoĭ  of außerhalb der Öff nungs-
zeiten bzw. das Abladen vor dem Ein-
gang ist nicht gestaƩ et.

Öff nungszeiten der Bücherei St. Vitus 
Burgebrach: Mi.: 8.30 – 10.00 Uhr und 
16.00 – 18.30 Uhr, Fr.: 10.00 – 12.00 
Uhr und So.: 10.00 – 11.30 Uhr. Für ei-
nen sicheren Bücherei-Besuch gelten 
die aktuellen HygienevorschriŌ en. Bit-
te FFP2-Maske tragen.

Die Bücherei Ebrach hat geöff net. Für 
einen sicheren Bücherei-Besuch gelten 
die aktuellen HygienevorschriŌ en. Bit-
te FFP2-Maske tragen.
Öff nungszeiten: Dienstag, 10.00 - 11.00 
Uhr und Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr.

Erlau
Der StammƟ sch „Unter Uns“ Erlau 
lädt seine Mitglieder am 26. 6. 21, ab 
18 Uhr, zum gemütlichen Beisammen-
sein auf dem Merklein-Keller in Müh-
lendorf ein. Die aktuellen Corona-Re-
gelungen sind zu beachten.

Burghaslach
Ab sofort können Wanderungen wieder 
staƪ  inden, denn sie fallen unter die Ka-
tegorie „Sport im Freien“ und können 
somit wieder durchgeführt werden.
Der Steigerwaldklub startet am 20. 6. 
21 mit einer gemütlichen Runde durch 
den Bollenhof über die Hochstraße zur 
Hard und zurück nach Burghaslach. Ab-
standsregeln und HygienevorschriŌ en 
sind während der Wanderung einzuhal-
ten. Dauer ca. 2 Std. (ca. 9 km). Treff -
punkt: 13.00 Uhr am Kirchplatz in Burg-
haslach. Wanderführer: Karl Scholl. In-
fos unter Tel. 09552/7468

Burgwindheim
Der TSV Burgwindheim lädt zur Jah-
reshauptversammlung mit Neuwah-
len am 16. 7. 21 um 20 Uhr im Ver-
einsheim ein.

Das Schützenhaus Burgebrach (Falk-
weg 43) ist wieder geöff net.
Schießbetrieb: Montag (Jugendtrai-
ning ab sechs Jahren) von 18.00 - 20.00 
Uhr; MiƩ woch und Freitag von 19.30 
- 22.00 Uhr;
WirtschaŌ sbetrieb: MiƩ woch und Frei-
tag ab 19.30 Uhr. Die Sicherheitsmaß-
nahmen sind einzuhalten.
Es gilt Masken- und Registrierungs-
pfl icht wie in allen GaststäƩ en.

Der Musikverein Ebrachtaler Musikan-
ten Burgebrach bietet unter der Leitung 
von Brooke Emery-Leyh ab 1. 7. 21 fol-
gende Schnupperstunden – kostenlos 
und unverbindlich – an:
• Musikalische Früherziehung für Kin-
der ab 3 Jahre:   Fantasievolle Geschich-
ten mit Singen, Tanzen, Instrumen-
te spielen, Musikhören und  Spaß am 
Musizieren ist das Ziel.
• Musikalische Grundausbildung für 
Kinder ab 5 Jahre: Blockfl öte und/oder 
Rhythmus u. Trommel  stehen hier im 
Vordergrund. 
• Sommerferienkurse von 30. 7. - 
13. 9. 21.
Weitere Informationen zur Anmel-
dung bei Brooke Emery-Leyh, Tel. 
0172/8610438 oder per Mail unter 
brookeemery@mac.com

Elsendorf
Die Blaskapelle Elsendorf muss leider 
miƩ eilen, dass das größte OpenAir der 
Blasmusik in Europa – das legendäre 
„Woodstock der Blasmusik 2021“ am 
3. 7. 2021 abgesagt wurde. Es gab ei-
nen tragischen Unfall beim Veranstal-
tungsteam. Die Blaskapelle will aber 
im Jahr 2022 erneut das FesƟ val be-
suchen. Infos dazu ab Januar 2022 bei 
ChrisƟ ane Mönius, Tel. 09546/8292

Frensdorf
Öff nungszeiten der Frensdorfer Ge-
meindebücherei (Elisabethenstraße 
3): Dienstag von 8.30 - 11.00 Uhr, MiƩ -
woch von 17.00 - 19.00 Uhr und am 
Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr. Weite-
re Infos unter Tel. 09502/490264. BiƩ e 
die aktuellen Hygieneregeln beachten.

Der Chor „Klangfarben“ probt wieder: 
Donnerstags, 19 Uhr, vor der Kirche und 
bei SchlechtweƩ er in der Kirche. Neue 
Sänger und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.
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Halbersdorf

Markus Kleinlein
Kampfkunstschulen

Schlüsselfeld und
Höchstadt / Aisch

Mobil: 0175 / 124 23 39
www.selbstverteidigung-kleinlein.de

markus@selbstverteidigung-kleinlein.de

HOLZHAUSBAU 
nachhaltig und energieeffi zient

HOLZTREPPEN 
aus eigener Fertigung

ZIMMEREI
ökologisch und modern

PLANUNGSBÜRO
zuverlässig – alles aus einer Hand

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95

Mühlhausen
Neue Startzeit! Der LauŌ reff   des TV 
Jahn 07 triŏ   sich wieder am Samstag 
um 16.30 Uhr  am Sportplatz in Mühl-
hausen (ca. 1 Stunde bei jedem WeƩ er).
Bei schönem WeƩ er werden nach dem 
Lauf einige KräŌ igungs- und Dehnübun-
gen angeboten, dazu biƩ e Iso-MaƩ e 
mitbringen.
Lauf-Anfänger oder Wiedereinstei-
ger werden gebeten, sich zur besse-
ren Planung spätestens jeweils bis 
donnerstags vorher bei Georg Geyer 
(Tel. 09458/980098 oder 1.Vorstand@
TV.Jahn07.de) zu melden.

Essen „to go“ bei der Kultur-Gemein-
schaŌ  Markt Mühlhausen am 20. 06. 
21 von 11.00 – 13.30 Uhr: Fränkischer 
Sauerbraten mit Apfelrotkohl und Kar-
toff elklößen; gebratene Schweinelend-
chen in Pfeff errahmsoße mit BuƩ er-
spätzle und gemischtem Salat; Schwei-
neschnitzel „Wiener Art“mit Pommes 
frites und gemischtem Salat; Spargel-
Spinat-Lasagne mit Kirschtomaten-Sa-
lat und Rucola-Pesto. 
Vorbestellung bei Jochen Eck, täglich ab 
16 Uhr (bis spätestens 16. 6. 21) unter 
Tel. 0163/3312190. BiƩ e Verpackungs-
möglichkeiten mitbringen! Weitere In-
fos auch unter www.kgmm.de

Mühlhausen
Die Bücherei Mühlhausen hat geöff -
net: MiƩ wochs von 16.00 - 17.30 Uhr, 
freitags von 17.00 - 18.00 Uhr sowie je-
den 1. und 3. Sonntag im Monat. BiƩ e 
die aktuellen Hygieneregeln beachten.

Das Jugendfußballtraining darf wie-
der starten! Seit 2019 ist die SpVgg 
Mühlhausen Teil der Jugendspielge-
meinschaŌ  Sambach/Pommersfelden/
Steppach/ Herrnsdorf. Die SpVgg kann 
dadurch wieder allen jungen Fußbal-
lern von 5 bis 19 Jahren die Möglich-
keit bieten, organisierten Fußball im 
(Heimat)Verein zu spielen. Alle Mann-
schaŌ en werden von erfahrenen Trai-
nern und Spielern trainiert.
Alle Ansprechpartner auch auf der 
Webseite unter:
www.spvgg-muehlhausen.de/jugend

Für die Jüngsten (ab 3 Jahren) bietet 
die SpVgg zudem in Eigenregie die Ball-
schule in Mühlhausen an.
Hier steht vor allem der Spaß an aller-
erster Stelle.
Nähere Infos auf der Webseite unter 
www.spvgg-muehlhausen.de

Reichmannsdorf
Die Jahreshauptversammlung des SC 
Reichmannsdorf fi ndet am 2. 7. 21 
im Sportheim staƩ . Beginn: 19 Uhr. 
Dazu sind alle Mitglieder recht herz-
lich eingeladen.

Der SCR lädt am 4. 7. 21 zum alljähr-
lichen Sommerfest ein. Beginn ist um 
14 Uhr mit Kaff ee und Kuchen, im An-
schluss Abendessen. BiƩ e die zu die-
sem Zeitpunkt gülƟ gen Hygienevor-
schriŌ en beachten.

Priesendorf
Die neuen Öff nungszeiten im Schnell-
test-Zentrum Priesendorf (Schinds-
gasse 10, Schulturnhalle) – auch ohne 
vorherige Anmeldung – sind wie folgt:
Öff nungszeiten bei Inzidenz unter 50
Dienstag und Donnerstag: 17.30 - 
19.00 Uhr, Sonn- und Feiertag: 9.00 
- 11.30 Uhr.
Öff nungszeiten bei Inzidenz über 50
Montag bis Freitag: 17.30 - 19.00 Uhr,
Sonn- und Feiertag: 9.00 - 11.30 Uhr.

Oberharnsbach
Der SV Eintracht Ober-/Unterharns-
bach begeht sein 50-jähriges Vereins-
bestehen und lädt zum Gedenk- und 
DankgoƩ esdienst auf dem Sportgelän-
de am 26. 6. 21 um 16.45 Uhr ein (Lied-
blaƩ  liegt auf). Der Festrahmen wird je 
nach Corona-Lage gestaltet.

Reichmannsdorf
Die Kath. Öff entliche Bücherei Reich-
mannsdorf hat geöff net: Donnerstags 
von 17.00 - 18.00 Uhr (nicht in den 
Schulferien). Jeder Besucher muss eine 
FFP2-Maske tragen.
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Beilagenhinweis
Teilbelegung:
Deichmann

Steppach
Die Bücherei hat geöff net. Für einen si-
cheren Bücherei-Besuch gelten die ak-
tuellen Hygienestandards, biƩ e FFP2-
Maske tragen. Öff nungszeiten: MiƩ -
woch, 17.00-19.00 Uhr. Sonntag, 10.30 
bis 11.30 Uhr und jeden 1. Freitag im 
Monat von 10.30 bis 11.30 Uhr.

Trabelsdorf
Alle Termine und GoƩ esdienste der 
evangelischen Kirchengemeinde Tra-
belsdorf auf der neuen Homepage: 
www.evangelisch-in-trabelsdorf.de 

Walsdorf
Die Bücherei hat geöff net: Dienstag 
von 17.00-18.30 Uhr und am Sonntag 
von 10.30-11.30 Uhr. Es besteht FFP2-
Maskenpfl icht.

Schönbrunn
Die Bücherei Schönbrunn hat wieder 
normal geöff net: Dienstag von 16:30 
- 18:00 Uhr und Samstag von 13:00 - 
14:30 Uhr.  Aufgrund der Corona-Hy-
gienebesƟ mmungen kann es zu klei-
nen Wartezeiten kommen, da nur eine 
besƟ mmte Anzahl von Personen in der 
Bücherei sein darf. BiƩ e an den Lese-
ausweis und die FFP2-Maske beim Bü-
chereibesuch denken.

Schlüsselfeld
Öff nungszeiten der Bücherei Schlüs-
selfeld: Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr, 
Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Die Onleihe www.leo-nord.de ist 24/7 
für ebooks, ePaper und eAudio er-
reichbar. Aktuelle Nachrichten zu Ak-
Ɵ onen und Änderungen auf der Home-
page der Pfarrei sowie auf den Social 
Media Plaƪ  ormen der Bücherei. 

Wachenroth
Corona-Testmöglichkeit in Wachen-
roth: Der Markt Wachenroth bietet 
die Möglichkeit zum kostenlosen Co-
ronatest, immer freitags von 16 - 18 
Uhr, in der Ebrachtalhalle Wachenroth.

Weingartsgreuth
Die Weingartsgreuther Bücherei (im 
Gemeindehaus) hat wie folgt geöff -
net: Montag von 18.00 - 19.00 Uhr, 
MiƩ woch von 16.00 - 17.00 Uhr und 
am Sonntag immer nach dem GoƩ es-
dienst. Aufgrund der Corona-Lage kann 
nur eine begrenzte Anzahl an Personen 
die Räumlichkeiten gleichzeiƟ g besu-
chen. BiƩ e die allgemein gülƟ gen Co-
rona-Regeln beachten und FFP2-Mas-
ken tragen.

Traustadt
Die DJK Traustadt lädt zum Open Air 
am 10. 7. 21 mit „häisd‘n‘däisd vomm 
mee“ am Sportplatz ein. Beginn: 19 Uhr 
(Einlass: ab 18 Uhr).Kartenvorverkauf 
(18 Euro) unter Tel. 0177/7122450. 
Abendkasse: 20 Euro.
Alle bereits für die geplante Veranstal-
tung vom 14. 3. 20 erworbenen Kar-
ten sind für diese Veranstaltung gülƟ g.

Kostenlos zum
Mitnehmen!

Erhältlich
an folgenden Stellen:

BURGHASLACH
- Gemeinde
- Bäckerei Arndt
- Metzgerei Brater
- Melber´s
  Schoppeneck

Schlüsselfeld
Der Bridgeclub 3FrankenEck Schlüssel-
feld bietet jeden Donnerstag um 18.30 
Uhr ein Online-Bridgeturnier an. Infor-
maƟ on, Unterstützung und Anmeldung 
bei Eva GüƩ ler, Tel. 09546/350.

UBiZ informiert
„Ich bin dann mal … -
im Steigerwald“
Sabine Selig pilgert mit Interessier-
ten am Samstag, 19. Juni 2021von 
9.30 bis 14 Uhr durch den Steiger-
wald und gibt verschiedene Impulse 
zum Verweilen und Weitergehen, 
ganz einfach von zu Hause aus. Die 
Pilgerstrecke beträgt etwa 11 km 
und fi ndet im Rahmen des 50-jäh-
rigen Jubiläums des Naturparks 
Steigerwald statt. Treffpunkt wird 
bei der Anmeldung mitgeteilt. 

Schnitzen lernen mit Grünholz
Am Mittwoch, 23. Juni 2021 von 15 
bis 18 Uhr führt Sandra Pfi ster am 
Steigerwald-Erlebnishof Kinder (ab 
8 Jahren) in das Schnitzen mit Grün-
holz ein. Anmeldung erforderlich. 

Landwirtschaft & Naturschutz – 
Kontrahenten oder Verbündete?
Dieser Frage geht Rebekka Werner 
(Biologin und Landwirtin) am 
Donnerstag, 24. Juni 2021 um 19.30 
Uhr im Rudolf-Winkler-Haus in 
Zeil nach und möchte mit beiden 
Seiten ins Gespräch kommen. In 
Kooperation mit BN Ebern, Wir 
gestalten Heimat e.V., Gemeinsam 
Besser Leben e.V. und der vhs Zeil. 
Für alle UBiZ-Veranstaltungen ist 
eine Anmeldungen unter www.
ubiz.de bzw. www.vhs-hassberge.
de oder telefonisch 09529/9222-0 
erforderlich.
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Landkreis Bamberg. Igel sind 
wieder unterwegs. Um satt zu 
werden, müssen sie manchmal meh-
rere Kilometer zurücklegen. Dabei 
begegnen ihnen viele Gefahren. 
Eine davon kommt sehr leise daher: 
Mähroboter! Die automatischen 
Gartengeräte sind eine Gefahr für 
Kleintiere im Garten. Der BUND 
Naturschutz bittet deshalb um mehr 
Mut zur Wildnis: Je vielfältiger der 
Garten gestaltet ist und je mehr 
insektenfreundliche Pfl anzen darin 
wachsen, umso wohler fühlt sich 
der Igel. Wer bereits einen Mähro-
boter besitzt, sollte die Geräte nur 
tagsüber arbeiten lassen und län-
gere Zeitintervalle für den Einsatz 
wählen. Sobald es dämmert, sind 
jetzt wieder unsere Igel unterwegs 
und gehen auf Nahrungssuche. Am 
liebsten fressen sie nachtaktive 
Laufkäfer – doch die werden immer 
weniger. „Manchmal müssen Igel 
weit laufen um satt zu werden. Da 
kommen pro Nacht schnell mal drei 
Kilometer und mehr zusammen“, 
erklärt Christine Hertrich vom 
BUND Naturschutz Bamberg. Der 
Igel gilt als Insektenfresser, frisst 
im Frühjahr und Spätherbst aber 
auch gerne Regenwürmer. Die 
unglaublich feine Igelnase fi ndet 
jeden Leckerbissen, auch dort, wo 

man das Symboltier für naturnahe 
Gärten nicht vermuten würde – 
nämlich auf Rasenfl ächen, die von 
einem Mähroboter gepfl egt werden. 

Gefahr:
Leiser Tod in der Nacht

Durchqueren Igel nachts einen von 
Mährobotern gepfl egten Rasen oder 
gehen dort auf Beutefang, kann das 
gefährlich werden. „Igel sind keine 
Fluchttiere. Nähert sich ein Mähro-
boter, harren sie aus und warten ab. 

Igel wieder unterwegs – Mähroboter leider auch 

Igel sind bedroht durch die moderne 
Gartentechnik.  Foto: Martina Gehret 

Einige rollen sich zusammen. Doch 
diese Strategie hilft nur großen kräf-
tigen Tieren, die von den Sensoren 
der automatischen Mäher erkannt 
werden“, sagt Christine Hertrich. 
Kleinere Igel, ebenso wie Lurche 
und Reptilien werden nicht als Hin-
dernis erkannt und deshalb überrollt, 
verletzt oder getötet. „Auch, wenn 
viele Hersteller die Sicherheitsstan-
dards ihrer Roboter-Modelle in den 
höchsten Tönen loben, bleiben die 
automatischen Mäher ein großes 
Risiko für unsere Wildtiere“, so 
die Geschäftsführerin des BUND 
Naturschutz Bamberg weiter. Sie 
bittet deshalb alle Igelfreunde: 
Wer nicht auf den Mähroboter ver-
zichten kann, sollte die Mähzeiten 
unbedingt auf tagsüber verlegen und 
vorab gründlich kontrollieren, ob 
Tiere gefährdet sein könnten. Das 
gilt auch für den Einsatz anderer 
motorisierter Gartengeräte wie 
Fadenmäher oder Motorsensen. 

Mut zur Wildnis
Obwohl das Volksbegehren „Rettet 
die Bienen“ deutlich gezeigt hat, 
dass sich unsere Gesellschaft mehr 
Artenvielfalt wünscht, sind Blu-
menwiesen in bayerischen Gärten 
eher die Ausnahme. Fast überall 

sieht man gepfl egte Rasenfl ächen. 
Für viele kleine Lebewesen wie 
Bienen, Hummeln, Grillen oder 
Schmetterlinge bleibt der „Rasen“ 
eine grüne Wüste. „Insgesamt gibt 
es in Bayern eine Gartenfl äche von 
135.000 ha. Eine riesige Fläche, 
die wir als lebendigen attraktiven 
Lebensraum oder als langweilige 
Rasenfl äche gestalten können. Es 
wäre so einfach ein paar Blumen zu-
zulassen, und schon hätte man Futter 
für viele Insekten“, erklärt Christine 
Hertrich. Die beste Lösung wäre 
deshalb, Mut zu etwas mehr Wildnis 
im Garten zu haben und zunächst 
durch weniger Mähen der Artenviel-
falt eine Chance zu geben. Es gibt 
immer Ecken im Garten, die man 
in ein Naturparadies verwandeln 
kann. Blühränder an den gemähten 
Rasenfl ächen, naturnahe heimische 
Heckenpfl anzen, Trockenmauern, 
Teiche oder Totholzhaufen. Ein 
igelfreundlicher Naturgarten mit 
heimischen Blühpfl anzen, Laub- 
und Reisighaufen zum Verstecken 
ist ein Paradies – nicht nur für Igel, 
sondern auch für viele andere Arten. 
Besonders jetzt dient dichtes Altgras 
Igeln oft als Schlafstätte oder auch 
Jungvögeln als Versteck.
Infos gibt es auch unter: https://
www.bund-naturschutz.de/oekolo-
gisch-leben/naturgarten/natuerlich-
gaertnern



Jg. 29 / Nr. 1442www.steigerwald-kurier.de12

Aus der Region

Seminar: Work-Life-Balance
Bamberg. Am Samstag, 10. Juli 2021 von 9.00 bis 16.15 Uhr bietet das 
Kolping-Bildungswerk Bamberg das (Online-) Seminar „Work-Life-
Balance“ an. Wir leben in einer Zeit der Beschleunigung, in der wir in 
immer kürzerer Zeit immer mehr erreichen möchten und hierfür oft unsere 
gesamte Energie investieren. Daher ist es kein Wunder, dass viele von uns 
unter Dauerstress leiden, sich ausgebrannt und aus dem Gleichgewicht 
geraten fühlen. Inhalte im Seminar sind unter anderem: Stress vorbeugen, 
Ausgleich (Identifi zieren von Stresssituationen und Entwickeln von Hand-
lungsalternativen), bewusster Umgang mit Belastungen usw. Anmeldung und 
weitere Informationen unter Tel. 0951/519470 oder www.kolpingbildung.de

Bamberg. Der Zweckverband 
Gymnasien Stadt und Landkreis 
Bamberg hat bei seiner jüngsten Sit-
zung unter der Leitung von Landrat 
Johann Kalb und Oberbürgermeister 
Andreas Starke den endgültigen 
Beschluss gefasst, den Fachraum-
trakt und die Sporthalle aus den 
1970er-Jahren neu zu bauen und zu 
erweitern. Zuvor hatten sowohl der 
Kreistag als auch der Stadtrat für 
die geänderten Planungen grünes 
Licht erteilt. 
Oberbürgermeister Andreas Starke 
und Landrat Johann Kalb sehen 
dies als starkes Signal für die Zu-
kunft der Bildungsregion Bamberg 
Stadt und Land. „Wir haben uns 
bereits Ende vergangenen Jahres 
einen persönlichen Eindruck vor 
Ort vom Fachraumtrakt des E.T.A. 
Hoffmann-Gymnasiums gemacht. 
Der akute Handlungsbedarf ist 
offensichtlich“, so der Vorsitzende 
Landrat Johann Kalb. Bambergs 
Oberbürgermeister Starke stellt 
fest: „Der Zustand des fast fünfzig 
Jahre alten Gebäudeteils mit den 

E.T.A. Hoffmann-Gymnasium soll 
nachhaltig weiterentwickelt werden

Fachräumen und der Turnhalle ist 
miserabel. Deshalb sind wir froh, 
nun eine nachhaltige Lösung auf 
den Weg bringen zu können, mit der 
auch den steigenden Schülerzahlen 
Rechnung getragen werden kann.“ 
Aufgrund der umfangreichen Um-
planungen – ursprünglich sollte die 
bestehende Containeranlage ersetzt 
und erweitert werden – war es er-
forderlich, die zuständigen Gremien 
in Stadt und Landkreis einzubezie-
hen. „Wir wollen alle Beteiligten 
einbeziehen und ein transparentes 
Verfahren gewährleisten“, sicherten 
Starke und Kalb auch für den wei-
teren Planungsprozess zu. 
Die bereits ab dem Schuljahr 
2021/22 bestehenden Raummehr-
bedarfe können durch die interims-
weise Auslagerung von Klassen des 
E.T.A. Hoffmann-Gymnasiums 
in die Domschule und in das Auf-
seesianum gedeckt werden. Diese 
Lösung wurde in enger Abstimmung 
zwischen der Schulleitung und der 
Schulverwaltung des Zweckver-
bands auf den Weg gebracht. 

Das Bamberger E.T.A.-Hoffmann-Gymnasium im Luftbild. Rot umrandet der 
Fachraumtrakt (re.) und die Sporthalle (li.), die abgerissen und neu errichtet 
werden.  Foto: Stadtplanungsamt / aerowest

Bamberg. Nach dem erfolgreichen 
Start Ende Mai mit vier ausverkauf-
ten Vorstellungen der Kurzfi lmrolle 
„Bamberg Flimmern“ in der Kul-
turfabrik „KUFA-Kultur für alle“, 
geht es nun auch endlich wieder 
mit dem Projekt „100 Prozent für 
die Kultur“ weiter.

Für die lokale Kunst- und 
Kulturszene

Das Projekt bietet der lokalen 
Kunst- und Kulturszene die Mög-
lichkeit mietfrei in der KUFA 
aufzutreten und so, die durch die 
Corona-Maßnahmen bedingten 
Einnahmenausfälle zumindest im 
kleinen Rahmen zu kompensieren. 
Die KUFA übernimmt als Ver-
anstalter die Bewerbung und alle 
anfallenden Kosten. Die Eintritts-
einnahmen werden zu 100 Prozent 
an die Künstler*innen ausgezahlt. 
Im September und Oktober 2020 
konnten bisher elf Veranstaltungen 
erfolgreich durchgeführt werden. 
Der ursprüngliche Projektzeitraum 
vom 1. September 2020 bis 31. März 
2021 wurde sowohl aufgrund des 
sechsmonatigen Lockdowns als 
auch aufgrund der großen Nachfrage 
der Künstler*innen noch bis 31. 
Dezember 2021 verlängert. 
Finanziell ermöglicht wurde dies 
durch die Unterstützung durch 
das Kulturamt der Stadt Bamberg 
(3.000 Euro), der Sparkassenstif-
tung (3.000 Euro), dem Lions Club 
Bamberg Residenz (4.000 Euro) 

sowie diversen Einzelspenden (ca. 
900 Euro). Bis Ende des Jahres sind 
im Rahmen des Projekts aktuell 
32 weitere Veranstaltungen in den 
Bereichen Musik (Klassik, Swing, 
Jazz, Rock, Punk), Tanz, Theater, 
Kabarett, und Lesung in der KUFA 
geplant. 
Am Freitag 25. Juni 2021 feiert Mäc 
Härder sein 33-jähriges Bühnenju-
biläum mit dem Programm: „Wir 
haben nicht gegoogelt,  wir haben 
überlegt!“
Am Samstag, 26. Juni wird die Band 
Breeze ihr neues Programm „Frei-
heit – Too many questions these 
days“ präsentieren. Im Lockdown 
haben sich Breeze viele Gedanken 
gemacht und in Lockdown-Sessions 
sind neue Songs entstanden. Zudem 
hat die Band beeindruckende Men-
schen gebeten, ihre Gedanken zum 
Thema „Freiheit“ zu formulieren. 
Ausführliche Infos auch auf der 
Homepage www.kufa-bamberg.de 
Der Vorverkauf läuft über den 
BVD-Kartenservice in der Langen 
Straße 39/41 unter www.bvd-
ticket.de Wenn mehrere Personen 
die Veranstaltung besuchen und 
zusammensitzen wollen, sollten 
die Karten gemeinsam gekauft 
werden, da nur dadurch garantie-
ren werden kann, dass diese dann 
auch wirklich nebeneinander sitzen 
können. Menschen mit einem 
Unterstützungsbedarf können sich 
gerne an die KUFA unter kufa@
lebenshilfe-bamberg.de oder Tel. 
0951/1897-2105 wenden.

„KUFA-Kultur für alle“ steht wieder in den Startlöchern

Projekt „100 Prozent für die Kultur“

KUFA setzt nun das soziale Projekt „100 Prozent für die Kultur“ wieder fort. 
 Foto: Claus Riegel
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*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Hersteller-
garantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter
www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Strom-
verbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. 

Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. 
zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, 
Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. 

Messverfahren NEFZ umgerechnet.

Der neue Eclipse Cross Plug-in Hybrid.
Er ist neu. Er ist elegant. Er ist eigenständig. Er ist Hybrid, Coupé und SUV. Entdecken Sie 
den neuen Eclipse Cross Plug-in Hybrid in Kürze bei uns, bitte sprechen Sie uns an! 

Eleganz 
trifft Hybrid

ANZEIGE

Fritz Frost Robert Stosic

„Kumm zum Maier, do passt`s!“
Wir von Mitsubishi Maier kümmern uns um unsere Kunden.

ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST, PUNKT!
Unser Verkäuferteam hat auf jede Frage eine Antwort.

Schlüsselfeld. Die Firma Autohaus Maier in Schlüsselfeld ließ dem Familien-
stützpunkt St. Johannes Schlüsselfeld eine großzügige Spende zukommen. 
Von diesem Betrag wurde für die Sport- und Bewegungsstunden der Kinder 
eine große Turnmatte mit Halterung angeschafft. Die Matte ist bei den Kindern 
bereits mit viel Freude und Begeisterung im Einsatz. 

Großzügige Spende

Das 
UmweltBildungsZentrum 
feiert sein Jubiläum mit 
einer 30-Tage-Challenge

30 Jahre UBiZ
Oberschleichach. „Die aktuelle 
Situation ließ kein Jubiläumjahr 
wie ursprünglich geplant zu, des-
halb haben wir uns Alternativen 
überlegt, so zum Beispiel unsere 
30-Tage Challenge“, erklärt Pe-
tra Sommer, derzeitige Leitung 
des UBiZ. Der Hintergrund 
zur UBiZ-30-Tage-Challenge: 
Bürger:innen sind aufgerufen, 
noch bis 30. August 2021 einen 
Bereich in ihrem Leben heraus-
zusuchen, den sie hin zu mehr 
Nachhaltigkeit verändern wollen 
– und diese Veränderung dann 
auch 30 Tage lang konsequent 
umzusetzen. 

„Das kann von der Umstellung 
der Ernährung, dem Stehenlassen 
des Autos bis zum verpackungs-
freien Einkaufen reichen“, so 
Petra Sommer. Nach den er-
folgreich absolvierten 30 Tagen 
schicken die Teilnehmenden eine 
Mail mit dem Betreff „Challenge“ 
an info@ubiz.de, in der sie kurz 
beschreiben, was sie umgesetzt 
haben – Name, Adresse, Ge-
burtsdatum und Telefonnummer 
sollte auch nicht fehlen. Unter 
allen Einsendungen verlost das 
UBiZ drei tolle Gewinnpakete 
mit u.a. jeweils einem Gutschein 
vom Demeterhof Dünninger, 
„unverpackt“ Bamberg oder dem 
Bike-Store Haßfurt. Genauere In-
formationen fi nden Interessierte 
unter www.ubiz.de/challenge. 
Die Preisverleihung fi ndet im 
Herbst 2021 statt.
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Dettelbach. Der 1000. Zuchtvieh-
markt in Unterfranken lockte mit 
insgesamt 37 aufgetriebenen Tieren 
viele Kaufi nteressenten in die Det-
telbacher Frankenhalle. Wie bereits 
im Voraus angekündigt war der Ju-
biläumsmarkt auch gleichzeitig der 
letzte Großviehmarkt in Dettelbach. 
Umso erfreulicher ist es, dass noch 
einmal mit der großen Auswahl und 
der sehr guten Qualität der angebo-
tenen Tiere ein Höhepunkt erreicht 
werden konnte.
Insgesamt wurden zehn Zuchtbullen 
der Rassen Fleckvieh und Gelbvieh 
aufgetrieben. Spitzenbulle war ein 
hochinteressanter Ururmel-Sohn, 
der in Wertklasse 1 gekört wurde und 
um 3.000 Euro an den Besamungs-
verein Neustadt/Aisch verkauft 
wurde. Ein weiterer Gelbviehbulle 
wurde vom BVN zum Prüfeinsatz 
angekauft. Der Somor-Sohn erlöste 
für seinen Züchter 2.650 Euro. Alle 
drei Fleckviehbullen der Wertklasse 

2 konnten durchschnittlich für 2017 
Euro abgesetzt werden. Außerdem 
wurden drei weitere Gelbviehbul-
len in den Deckeinsatz verkauft. 
Zwei Gelbviehbullen erhielten 
kein Gebot.
Mit einem Angebot von insgesamt 
20 Kühen konnte der Auftrieb noch 
einmal deutlich gesteigert werden. 
Die 14 verkauften Fleckvieh-Jung-
kühe konnten mit einem hervorra-
genden Tagesgemelk von 31,9 kg 
Milch bei 2,4 Liter Minutengemelk 
ihre überdurchschnittliche Qualität 
unterstreichen. Der Spitzenpreis 
bei den Jungkühen von 2.250 Euro 
erlöste eine Waban-Tochter mit über 
40 kg Milch. Der Durchschnittserlös 
lag bei 1.746 Euro. Eine Gelbvieh-
Jungkuh erlöste 1.840 Euro. 
Zusätzlich zu den Jungkühen wur-
den noch drei Fleckvieh Kühe mit 
zwei bzw. drei Abkalbungen zu 
durchschnittlich 1.727 Euro abge-
setzt. Einen weiteren Höhepunkt 

Diese Gelbviehkalbin (V.: Idol) vom Betrieb Rudolf und Ingrid Scheller, 
Euerfeld, erlöste den Spitzenpreis des Marktes von 4200 Euro.

Dieser Ururmel-Sohn wurde vom Betrieb Wolf in Oberntief gezüchtet und 
von Josef Maurer aufgezogen. Er konnte um 3000 Euro in den Prüfeinsatz 
verkauft werden.

Die erstgereihte Jungkuh, eine Hurly-Tochter vom Betrieb Büttner, Euerdorf, 
erlöste 2200 Euro.

Neben den sieben aufgetriebenen Gelbviehbullen konnte diese Gruppe 
von weiblichen Gelbviehtieren die vorhandene Qualität der Rasse Gelbvieh 
eindrucksvoll zeigen. Fotos: RZV Franken

Großviehmarkt in Dettelbach übertraf alle Erwartungen

Jubiläumsmarkt punktet
mit Qualität und Auswahl

setzte eine Gelbviehkuh mit bereits 
vier Kalbungen und 44 kg Milch, 
die 3.100 Euro erlöste. 
Zwei Fleckvieh Kalbinnen erlösten 
1.530 Euro. Eine gut entwickelte 
Braunvieh-Kalbin konnte um 1.720 
Euro versteigert werden. Auch bei 
den Kalbinnen konnte ein Gelb-
viehtier für Aufsehen sorgen. Eine 
Idol-Tochter, die aus der vorher 
verkauften Viertkalbskuh stammt, 
war mit einem Steigerungspreis 
von 4.200 Euro ein weiteres 
Highlight. Zwei weitere verkaufte 
Gelbviehkalbinnen und ein Gelb-
viehrind unterstreichen den guten 
Marktverlauf. 

Kontakt
Der Rinderzuchtverband ist selbst-
verständlich in Würzburg unter der 
Telefonnummer 0931/801057-8000  
erreichbar. Es werden weiterhin 
Tiere gern ab Stall vermittelt oder 
es besteht die Möglichkeit, diese 
auf den Auktionen in Ansbach zu 
erwerben bzw. zu vermarkten. Die 
Termine sind auf der Internetseite 
www.rzv-franken.de zu fi nden. Die 
Außendienst-Mitarbeiter stehen 
dabei weiter mit Rat und Tat zur 
Verfügung:
Bernd Sauer, Tel. 0163/8063622
Simon Heß, Tel. 0177/3806241
Jessica Weigand, Tel. 0177/3806082

„Woodstock der Blasmusik“ abgesagt
Elsendorf. Die Blaskapelle Elsendorf muss leider mitteilen, dass das 
größte OpenAir der Blasmusik in Europa – das legendäre „Woodstock der 
Blasmusik 2021“ am 3. Juli 2021 abgesagt wurde. Es gab einen tragischen 
Unfall beim Veranstaltungsteam. Die Blaskapelle will aber im Jahr 2022 
erneut das Festival besuchen. Infos dazu ab Januar 2022 bei Christiane 
Mönius, Tel. 09546/8292
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„Dei Seidla für den Sommer ...“
Weiherer Summer Ale wird „Session Ale des Jahres“ 
beim Meininger’s International Craft Beer Award –
zwei weitere Medaillen
Weiher. Beim „Craft Beer Award 
Mai Tasting“ des Meininger Verla-
ges war die Brauerei Kundmüller 
erneut erfolgreich: das „Weiherer 
Summer Ale“ gewinnt eine Gold-
Medaille. Und damit zählt es nicht 
nur zu den besten Sommerbieren 
2021, sondern wurde darüber hin-
aus mit dem Titel „Session Ale des 
Jahres“ geadelt. 
„Es erfüllt uns schon mit Stolz, 
dass die kompetente Fachjury 
unseren kreativen Ansatz und das 
geschmackliche Ergebnis so hono-
riert hat,“ kommentiert Braumeister 
und Inhaber Roland Kundmüller 
die Prämierung. Das „Weiherer 
Summer Ale“ ist Teil der Sondersud-
Serie, in der sich das Weiherer 
Brau-Team gerne mal abseits der 
fränkischen Klassiker ausprobiert. 
Gleich sieben Hopfen-Sorten und 
vier verschiedene Malze kommen 
für die obergärige Bier-Spezialität 
zum Einsatz. 
„Genau diese Mischung, mit 
Fingerspitzengefühl im richtigen 
Verhältnis dosiert, sorgt für den 
fruchtig-hopfi gen Charakter und 
sommerlich schlanken Körper,“ 
fügt sein Bruder, Biersommelier und 
Inhaber, Oswald Kundmüller hinzu.
Neben dem „Session Ale des Jahres“ 
hat die Brauerei Kundmüller auch 
noch zwei weitere Medaillen im 
Mai-Tasting gewonnen. Verkostet 
wurden ebenfalls Weizenbiere, die 
im Weiherer Sortiment natürlich 
nicht fehlen dürfen. Das Weiherer 
Weizen Hell, traditioneller Klas-
siker, wurde zum zweiten Mal in 
Folge mit der Goldmedaille prä-
miert. Das Weiherer Hopfenweizen, 
kaltgehopft-fruchtiger Sondersud 
erhielt die Silbermedaille. 
Viel bessere Neuigkeiten hätte es 
zur Wiedereröffnung des Weiherer 
Biergartens nicht geben können. Die 
drei Gewinnerbiere können natür-
lich neben den knapp 30 weiteren 
Klassikern, Sondersuden sowie 
Bio- und Solarbieren zusammen 
mit fränkischer Brotzeit und haus-
gemachten Spezialitäten genossen 
werden. „Wir freuen uns nun auf 
eine hoffentlich lange andauernde 
Biergarten-Saison“, so Oswald 
Kundmüller abschließend. 

Über Meininger’s
Inter national Craft Beer 

Award:

Meininger‘s International Craft 
Beer Award wurde 2014 vom Mei-
ninger Verlag ins Leben gerufen. 
Bis 2020 fand der Wettbewerb 
einmal jährlich statt, bis zu 1.200 

Freuen sich über die neuen Auszeichnungen beim International Craft Beer 
Award: (von links) Roland und Oswald Kundmüller.  Foto: Privat

Bierspezialitäten aus aller Welt 
wurden von knapp 100 nationalen 
und internationalen Bierexperten 
blind verkostet.
Mit der Neuausrichtung auf ein 
monatliches, themenspezifi sches 
Verkostungsformat garantiert der 
Wettbewerb eine noch detailliertere 
und nun auch saisonalen Bierspezi-
alitäten offenstehende Verkostung 
und Beurteilung der eingereichten 
Biere durch eine ausgewiesene 
Expertenjury.

ANZEIGE

BIERSPEZ IAL ITÄT AUS DEM BAMBERGER LAND

Dei Seidla
fürdenSommer!
Genieß’ das Weiherer Summer Ale -
„Session Ale des Jahres“ beim
International Craft Beer Award.
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Bamberg. Das Referat Fortbildung 
des Caritasverbandes für die Erz-
diözese Bamberg bietet mehrere 
Fortbildungen für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Kindertages-
stätten an:
Ein Tagesseminar „Kleine Füße 
machen einen großen Schritt“ 
fi ndet am 8. Juli 2021 von 9.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr im Montanahaus in 
Bamberg statt. Die Erziehung und 
Begleitung von Kindern im Alter 
von bis zu drei Jahren ist eine große 
Aufgabe. Damit diese gelingt und 
die Kinder offen, neugierig und mit 
Freude in die Welt hineinwachsen 
können, müssen sich die Betreu-
ungskräfte in der Krippe vor allem 
mit der Frage beschäftigen, was 
die Kleinen brauchen, um emotio-
nale Sicherheit zu entwickeln. Den 
Grundstock für diese Sicherheit 
legen sie mit einer einfühlsamen 
und achtsamen Eingewöhnung. 
Zusätzlich werden an diesem 
Fortbildungstag die Kenntnisse 
der frühkindlichen Entwicklung im 
sozial-emotionalen Bereich vertieft.
Das Seminar wird von der Ergo-
therapeutin Karin Fuhry geleitet. 
Der Tagungsbeitrag beläuft sich 
auf 110,00 Euro für Mitarbeitende 
katholischer Einrichtungen und 
auf 135,00 Euro für externe Mit-
arbeitende.
Kindgerechte Entspannungsmetho-
den vermittelt das Tagesseminar 
„Das tut gut – leicht und glücklich 
durch den Kinderalltag“. Es fi ndet 
am 8. Juli 2021 von 9.00 Uhr bis 
16.30 Uhr in der Abtei Maria Frie-
den in Zapfendorf (Kirchschletten 
30) statt. Entspannungsangebote 
wirken gesundheitsfördernd, unter-
stützen das Kind in seinem Grund-
bedürfnis nach einer Balance von 
Aktivität und Ruhe und steigern so 
das individuelle Wohlbefi nden. Die 
Teilnehmenden dieser Fortbildung 
lernen, wie sie einfache Grundfor-
men fundierter Entspannungsme-
thoden kindgerecht umzusetzen 
können. Mit dabei sind Übungen 
aus dem Kinder-Qi-Gong, Acht-
samkeitsübungen, Atemübungen, 
Fantasiereisen, Meditation, Pro-
gressive Muskelentspannung und 
Autogenes Training.
Das Seminar wird von der Klang-
und Entspannungspädagogin Pia 
Fratoianni geleitet. Der Tagungs-
beitrag beläuft sich auf 110,00 
Euro für Mitarbeitende katholischer 
Einrichtungen und auf 130,00 Euro 
für externe Mitarbeitende.

Ein Tagesseminar „Kleine Hände 
entdecken ihre Welt“ wird am 9. 
Juli 2021 von 9.00 Uhr bis 16.30 
Uhr im Montanahaus in Bamberg 
durchgeführt. Jedes Kind bringt 
eine angeborene Neugierde, Spiel- 
und Lernfreude mit auf die Welt. 
Das Seminar beschäftigt sich mit 
den Entwicklungsstufen des Spiels 
vom 6. Lebensmonat bis zum 3. 
Lebensjahr und vor allem mit der 
Frage, wie im Krippenalltag die 
Spielentwicklung des Kindes wir-
kungsvoll begleitet werden kann.
Das Seminar wird von der Ergo-
therapeutin Katrin Fuhry geleitet. 
Der Tagungsbeitrag beläuft sich 
auf 110,00 Euro für Mitarbeitende 
aus katholischen Einrichtungen 
bzw. 135,00 Euro für externe Teil-
nehmende.
Das Tagesseminar „Menschbil-
dung – Herzensbildung“ bietet 
Einheiten aus der Franz-Kett-
Pädagogik an. Es fi ndet am 9. Juli 
2021 von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Montanahaus am Friedrichsbrun-
nen 7a in Bamberg statt. Dasein, 
Ankommen, einen Platz haben, 
beim Namen gerufen werden, 
dankbar sein… – dieses und viele 
mehr sind Grundbedürfnisse eines 
jeden Menschen. Die Franz-Kett-
Pädagogik kann einen wichtigen 
Beitrag dazu leisten, sie zu fördern 
und zu pfl egen. Im Seminar wird 
anhand von praktischen Beispielen 
ein Einblick in die Franz-Kett-Pä-
dagogik gegeben. Singen, Tanzen, 
Erzählen, Spielen, das Gestalten von 
Sinnbildern und das Refl ektieren 
des Erlebten werden Inhalt des 
Seminars sein.
Das Seminar wird von den Traine-
rinnen für Franz-Kett-Pädagogik, 
Margit und Antje Buggisch, geleitet. 
Der Tagungsbeitrag beläuft sich 
auf 110,00 Euro für Mitarbeitende 
katholischer Einrichtungen und 
auf 130,00 Euro für externe Mit-
arbeitende.
Das Zweitagesseminar „‘Mag 
nich‘!‘ – Das Nein des Kleinkin-
des ernst nehmen“ richtet sich an 
pädagogisches Personal in Krippen. 
Es fi ndet am 26. und 27. Juli 2021 
im Bistumshaus St. Otto am Hein-
richsdamm 32 in Bamberg statt. 
Eine Beschwerde ist eine Klage, 
ein Ausdruck von Unwohlsein, ein 
Veränderungswunsch. Kleinkinder 
äußern sich überwiegend nonverbal. 
Die Signale des Kleinkindes ernst 
zu nehmen und angemessene Ant-
worten im gemeinsamen Dialog 

Caritas bietet Fortbildungen für pädagogisches 
Personal in Kindertagesstätten an

Von Entspannungsmethoden
bis zum „Nein“ des Kleinkindes 

zu entwickeln, ist eine wichtige 
Aufgabe des pädagogischen Per-
sonals. Die Fortbildung vermittelt 
Strategien in der Gestaltung von 
Partizipation und zeigt, wie Unzu-
friedenheitsäußerungen als Weg-
weiser pädagogischen Handelns 
genutzt werden können.

Voranmeldung erforderlich 
für alle Seminare

Das Seminar wird von der Diplom 
Sozialpädagogin Cornelia Korreng 
geleitet. Der Tagungsbeitrag beläuft 
sich auf 190,00 Euro für Mitarbei-
tende katholischer Einrichtungen 
bzw. für 230,00 Euro für externe 
Mitarbeitende. Es ist für alle Se-
minare eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. 
Informationen auch auf der Home-
page https://caritas-fobi.de oder im 
Referat Fortbildung unter E-Mail: 
darja.hinter@caritas-bamberg.de, 
Tel. 0951/8604-133.

Dankenfeld. In den Pfi ngsttagen überraschten die Ministranten die Dan-
kenfelder Senioren mit Frühjahrsgrüßen. Zuvor hatten sie zahlreiche alte 
Blumentöpfe bemalt und zu neuem Leben erweckt. Die kreativ gestalteten 
Blumentöpfe wurden mit bunten Blumen bepfl anzt und dann an die Senioren 
verteilt. Mit diesem Geschenk wollten die Ministranten in der Corona-Pandemie 
ein Zeichen setzen und ein bisschen Freude bereiten.  Foto: Privat

Lasst Blumen sprechen ...

Tagespfl ege Hephata
mit neuer Leitung
Aschbach. In der Tagespflege 
Hephata, die die Diakonie Bam-
berg-Forchheim in Schlüsselfeld-
Aschbach anbietet, hat die Leitung 
gewechselt. Gehörte die Einrichtung 
der teilstationären Altenhilfe bis 
vor kurzem zum Diakonie-Senio-
renzentrum Hephata, wechselte die 
Verantwortung für dieses Angebot 
jetzt zur Diakoniestation Drei-
Franken-Eck. Tanja Ott, Leiterin der 
Diakoniestation, übernimmt gerne 
die Organisation der Tagespfl ege: 
„Sie rundet unser Angebot der am-
bulanten Pfl ege ab. Wir freuen uns, so 
ein Bindeglied sein zu können: von 
der Betreuung und Versorgung der 
Patienten in den eigenen vier Wänden 

durch die Diakoniestation, über die 
Tagespfl ege als Ort, an dem die pfl e-
gebedürftigen Gäste sich gut versorgt 
wissen und gefördert werden, bis 
hin zum Pfl egeheim, dem Senio-
renzentrum Hephata, das ebenfalls 
zur Diakonie Bamberg-Forchheim 
und damit demselben Träger gehört. 
So fi nden Pfl egebedürftige und ihre 
Angehörigen bei uns immer das 
passende Angebot.“ Dabei berät 
Tanja Ott und ihr Team unter Tel. 
09552/93102-0 in allen Fragen rund 
um das Thema „Pfl egebedürftigkeit“ 
und informiert über Einsatzmöglich-
keiten des persönlichen Budgets, das 
pfl egebedürftige Menschen über die 
Pfl egekassen abrufen können. 
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Ebert sei dabei auch die technische 
Ausstattung: „Ob Mobilitäts-
Service, Garantieleistungen, Unfall-
schadenmanagement, Smart Repair, 
elektronische Achsvermessung oder 
die Justierung von Radar- und Ka-
merasystemen - wir haben hier wirk-
lich alles an modernster Technik vor 
Ort. Mit unserer Fachkompetenz 
und dem Blick fürs Detail werden 
wir auch in Zukunft dafür sorgen, 
dass unsere Kunden sorgenfreien 
Fahrspaß genießen und im Alltag 
sicher unterwegs sind.”
Neben dem großen Serviceangebot 
gibt es in Burgebrach natürlich auch 
Fahrzeuge zu entdecken. Dank des 
Zugriffs auf den ganzen Fahrzeug-
pool der Unternehmensgruppe 
Gelder & Sorg kann man aus mehr 
als 1500 Fahrzeugen seinen Traum-
wagen wählen.
Egal ob es ein Neuwagen, eine 
Tageszulassung, ein Jahreswagen 
oder ein Gebrauchtwagen sein soll 
- vor Ort steht Ihnen Verkaufsberater 
Walter Holler bei Fragen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite und fi ndet mit 
Ihnen gemeinsam das passende 
Fahrzeug.

ANZEIGE

Maßgeschneiderter Service für alle Volkswagen

Der neue Volkswagen und Volkswagen Nutzfahrzeuge Betrieb befi ndet sich 
in der Bamberger Straße 8 in 96138 Burgebrach. Das gesamte Team rund 
um Heiko Ebert und Walter Holler freut sich auf Ihren Besuch.

Burgebrach. Maßgeschneiderter 
Service für alle Volkswagen-Fahrer - 
das schreiben sich die Gelder & Sorg 
Mitarbeiter aus Burgebrach auf die 
Fahne. Seit Anfang des Jahres hat 
die Gelder & Sorg Gruppe - die mit 
9 Standorten und 18 Häusern in Un-
ter- und Oberfranken mit den Mar-
ken Volkswagen, Audi, ŠKODA, 
SEAT, CUPRA und Volkswagen 
Nutzfahrzeuge vertreten ist - ihren 
Standort in Burgebrach um einen 
Service-Betrieb erweitert.
„Wir freuen uns sehr, unser Portfolio 
in der Region weiter ausbauen zu 
können und auch in Burgebrach mit 
unserem Original Volkswagen und 
Nutzfahrzeuge Service den Kunden 
unsere bekannte Premiumbetreuung 
bieten zu können”, so Gesamtser-
viceleiter Stefan Bachmann. „Um 
unseren eigenen Qualitätsansprü-
chen gerecht zu werden, werden 
unsere Serviceleistungen natürlich 
auf jeden individuell angepasst. 
Unsere Lösungen bleiben dabei 
natürlich immer fair und bezahlbar.”
Unter der Leitung des neuen Ser-
viceleiters Heiko Ebert fi nden sich 
im Team auch bekannte Namen des 

ehemaligen Autohauses Spörlein 
wieder. Mit Alois Bogensperger 
und Julia Spörlein stehen Ebert 
zwei kompetente Serviceberater zur 
Seite, die sich um alle Anliegen der 
Kunden kümmern. „Unser Team ist 
wirklich gut aufgestellt - wir haben 

eine tolle Mischung verschiedener 
Generationen und eine tolle Dyna-
mik. Jeder einzelne von uns gibt 
immer 100 Prozent und versucht für 
den Kunden die beste und schnellste 
Lösung zu fi nden.” 
Wichtig für den Serviceleiter Heiko 

78 Millionen für Straßen,
Radwege, Brücken
Der Landkreis Bamberg schreibt sein Ausbauprogramm 
für Verkehrsinvestitionen bis 2031 fort
Landkreis Bamberg. Der Land-
kreis Bamberg will in den nächsten 
zehn Jahren fast 80 Millionen Euro 
in den Bau von Straßen und Rad-
wegen investieren. „Wir planen 34 
Straßenbau-, 14 Radwegebau- und 
9 Brückenbaumaßnahmen“, stellte 
Landrat Johann Kalb den Mitglie-
dern des Bau- und Wirtschaftsaus-
schusses das Ausbauprogramm für 
die Kreisstraßen bis 2030 vor. Das 
Gremium folgte diesem Vorschlag 
einstimmig. „Wir setzen mit dem 
neuen Alltagsradwegeverkehrs-
konzept erneut einen Schwerpunkt 
bei den Radwegen“, so der Landrat 
weiter. Dies, obwohl der Land-
kreis mit 153 straßenbegleitenden 
Radwegen an Kreis-, Staats- und 
Bundesstraßen eine führende Rolle 
in Oberfranken einnehme. „Es ist 
seit langem unser erklärter Wille, 
bei den Straßenbaumaßnahmen 
auch Radwege mit vorzusehen.“ Ab 
und an scheitere ein Projekt jedoch 
am Grunderwerb.
Bei den Straßenbaumaßnahmen 
wird es einen Schwerpunkt beim 
Ausbau von Ortsdurchfahrten ge-
ben, stellte Michael Dotterweich 

den Mitgliedern des Bau- und Wirt-
schaftsausschusses die Planungen 
im Detail vor. Vorgesehen ist dies in 
Lichteneiche, Gundelsheim, Kirch-
schletten, Hohenpölz, Frankendorf, 
Schmerldorf, Oberweiler, Gräfen-
häusling, Treppendorf, Oberhaid, 
Untersteinach, Küstersgreuth, Wat-
tendorf, Amlingstadt, Oberngrub, 
Reckendorf und Reichmannsdorf.  
Als kostenintensivste Maßnahmen 
ging er auf die Ausbauten der 
Kreisstraßen 25 von Amlingstadt 
nach Hirschaid (6,4 Millionen 
Euro) und von Appendorf nach 
Oberhaid (7,4 Millionen Euro) ein. 
Bei den Brückenbauten sind dies die 
Projekte an der Kreisstraße BA 24 
zwischen Sambach und Wind und 
an der Kreisstraße BA 40 zwischen 
Hilkersdorf und Mürsbach mit je-
weils drei Millionen Euro. Sieben 
der 14 Radwegeprojekte sind mit 
mehr als einer Million Euro in dem 
Ausbauprogramm enthalten.
Michael Dotterweich zog vor 
dem Ausblick auch eine Bilanz 
des mittlerweile abgeschlossenen 
Ausbauprogramms 2012 bis 2021. 
In diesem Zeitraum wurden 79 Ein-

zelmaßnahmen mit einem Investiti-
onsvolumen von 73 Millionen Euro 
durchgeführt. An Zuwendungen hat 
der Kreis dafür 37 Millionen Euro 
erhalten. Das Kreisstraßennetz 
besteht aktuell aus 295 Kilometern 

Streckenlänge – davon sind 56 Ki-
lometer Ortsdurchfahrten-, 51 Kilo-
meter straßenbegleitende Geh- und 
Radwege, 149 Ingenieurbauwerken 
(Brücken und Stützmauern) und 
fünf Bahnübergängen.
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Gesucht - Gefunden

Für Freizeitgestaltung, Gespräche, 
Urlaub etc. eine fl exible, off ene, vielsei-
tig interessierte 60erin +/- gesucht. Bin 
64 Jahre, weiblich und noch „Online“. 
Tel. 0170/3564528
Hübsche Yvonne, Mitte 40, mit nor-
maler Figur, von Beruf Bürokauff rau. 
Bin nach meiner Arbeit völlig allein und 
sehne mich nach Zärtlichkeit und Lie-
be. Freue mich schon sehr darauf, Dich 
kennenzulernen! Bitte melde Dich ü. 
Ag. VMA, Anruf: 0160/7998576
Attraktive Christine, 56, mir fehlt der 
Kuss am Morgen und ein liebevoller 
Partner an meiner Seite. Ich bin eine 
sehr zärtliche, humorvolle, aufge-
schlossene Frau mit Herz. Hast du Lust 
mich kennenzulernen? Dann melde 
Dich. Ü. PV, Tel./SMS: 0160/8544377
Mein Name ist Sarah, bin 33 Jahre, 
brünett, schlank, sportlich und mit lan-
gem Haar. Bin sehr unternehmungslus-
tig, zielstrebig und zuverlässig. Liebe 
es, für meinen Partner da zu sein, ihn 
zu verwöhnen und mit ihm mein Le-
ben zu teilen. Lass mich nicht warten 
- melde Dich bitte. Ü. PV, Tel./SMS 
0151/27186363
Elegante Agnes, 70 J., bin seit Jah-
ren ganz allein und sehne mich nach 
einem Partner zum Glücklichsein. Bin 
eine sehr fröhliche Frau, häuslich und 
anpassungsfähig, bei Sympathie und 
beiderseitigem Willen auch umzugs-
bereit. Mit meinem fl otten Auto kann 
ich Dich gerne besuchen kommen. 
Bitte melde Dich. Ü. Ag. VMA, Anruf 
01577/6827776
Fröhlicher Fabian, 32, wünsche mir 
von Herzen eine Freundin. Ich arbeite 
im öff entl. Dienst, bin sehr zuverlässig 
und zielstrebig. Gerne möchte ich mit 
Dir den Sonnenschein am See genie-
ßen. Bitte melde Dich für eine glückli-
che Zukunft. Ü. PV, Tel. 0170/4432364

BekanntschaŌ en

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

des

STEIGERWALD-KURIERSTEIGERWALD-KURIER
ist am Donnerstag

um 17 Uhr.

Landkreis Bamberg. Bei Wasser-
entnahmen aus Oberfl ächengewäs-
ser ist besonders zu berücksich-
tigen, dass nicht nur Blumen und 
Gemüsepfl anzen vom Austrocknen 
bedroht sind, sondern auch, dass die 
in den Gewässern lebenden Tiere 
und Pfl anzen ohne Wasser nicht 
überleben können. 
Auch im vergangenen Jahr sind 
kritische Wasserstände durch die 
lang anhaltende Hitzeperiode 
erreicht worden. Ebenso wurde 
die Wassertemperatur für die 
Lebewesen in den Gewässern pro-
blematisch. Jede Wasserentnahme 
belastet die Gewässer zusätzlich. 
Daher ist besonders bei dauerhaft 
heißer und trockener Wetterlage 
auf eine sparsame Wasserentnahme 
zu achten (z.B. kein Beregnen von 
Wiesenfl ächen). Die Wasserent-
nahme darf zu keiner nachteiligen 
Veränderung des Gewässers führen 
und muss bei geringem Wasserstand 
unterbleiben. 
Das Landratsamt Bamberg weist 
im Interesse des Gewässerschutzes 
auf die bestehende Rechtslage hin:
Das Entnehmen von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern (Flüsse, 
Bäche, Gräben, Seen und Teiche) 
bedarf nach den geltenden gesetz-
lichen Bestimmungen grundsätzlich 
einer wasserrechtlichen Gestattung, 
die vorher beim Landratsamt zu 
beantragen ist (vgl. §9 Abs. 1 Nr. 
1, §8 Abs. 1 des Wasserhaushalts-
gesetzes – WHG). 
Ausnahmen von dieser generellen 
Erlaubnispfl icht bestehen nur in 
engen Grenzen, das heißt nur dann, 
wenn die Wasserentnahme unter den 
sogenannten Gemeingebrauch bzw. 
den Eigentümer- oder Anliegerge-
brauch am Gewässer fällt.
1. Gemeingebrauch:
Der Gemeinverbrauch steht grund-
sätzlich jedermann zu. Dabei ist 
jedoch zu berücksichtigen, dass die 
erlaubnisfreie Wasserentnahme nur 
durch Schöpfen mit Handgefäßen 
(also nur in geringen Mengen) er-
folgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 1 Bay-
erisches Wassergesetz – BayWG).
Eine Entnahme mittels Entnahme-
leitung mit oder ohne Pumpe ist 
im Rahmen des Gemeingebrauchs 
lediglich aus Flüssen mit größerer 
Wasserführung und auch dort nur in 
geringen Mengen für das Tränken 
von Vieh und den häuslichen Bedarf 
der Landwirtschaft möglich, eine 
Feldbewässerung (außerhalb der 
Hofstätte) scheidet jedoch aus.

Landratsamt Bamberg informiert:

Gartenbewässerung - Was darf ich?
Beim Gartengießen und Bewässern
auch an den Gewässerschutz denken!

2. Eigentümer- und Anliegerge-
brauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. §26 
WHG) an einem oberirdischen Ge-
wässer setzt zunächst voraus, dass 
der Nutzer überhaupt Eigentümer 
des Gewässergrundstückes ist. 
Aber auch dann darf Wasser für den 
eigenen (auch landwirtschaftlichen) 
Bedarf nur entnommen werden, 
wenn dadurch keine nachteiligen 
Veränderungen der Eigenschaften 
des Wassers, keine wesentliche 
Verminderung der Wasserführung, 
keine andere Beeinträchtigung 
des Wasserhaushaltes und keine 
Beeinträchtigung (d.h. tatsächliche 
und spürbare Behinderung) anderer 
(z.B. Inhaber von Rechten und Be-
fugnissen, Gemeingebrauchs- und 
andere Anliegergebrauchsausüben-
de) zu erwarten ist.
Bei anhaltender Trockenheit und 
entsprechend niedrigen Wasser-
ständen haben jedoch bereits 
geringfügige Wasserentnahmen 
nachteilige Auswirkungen auf die 
Gewässerökologie v. a. in den 
kleineren Gewässern (Fischsterben, 
trockenes Bachbett), so dass die 
Wasserentnahme nicht mehr vom 
Eigentümer- bzw. Anliegergebrauch 
gedeckt ist. Diese Einschränkungen 
gelten im vollen Umfang auch für 
den Anliegergebrauch (Anlieger 
sind: Eigentümer von an oberir-
dische Gewässer angrenzenden 
Grundstücken und die zur Nutzung 
der Grundstücke Berechtigten).
Ein Anliegergebrauch an Bun-
deswasserstraßen oder sonstigen 
Gewässern, die schiffbar oder künst-
lich errichtet sind, ist grundsätzlich 
ausgeschlossen. Weiterhin sind 
Einbauten jeder Art im Gewässer, 
die zum Zwecke des Aufstauens 
ohne vorherige Gestattung errichtet 
wurden, in jedem Falle verboten 
und müssen beseitigt werden. Das 
Landratsamt Bamberg bittet daher 
um größte Zurückhaltung bei der 
Wasserentnahme in sommerlichen 
Trockenperioden. Mit verstärkten 
Kontrollen ist zu rechnen. Verstöße 
gegen die wasserrechtlichen Vor-
schriften können als Ordnungswid-
rigkeiten mit empfi ndlichen Buß-
geldern geahndet werden. Darüber 
hinaus müsste das Landratsamt zum 
Schutze des Wasserhaushalts kos-
tenpfl ichtige Anordnungen erlassen 
und nötigenfalls Zwangsgelder 
festsetzen. Ein solches Vorgehen 
sollte sich jedoch im Interesse aller 
Beteiligten vermeiden lassen.

ANZEIGE
Höchstadter 
Eishockeyclub informiert
Dauerkarten noch 
zum „Specialpreis“

Young Alligators 
Das Inline-Sommertraining für 
Anfänger beginnt. Nachdem die 
Nachwuchs-Mannschaften schon 
im Sommertraining sind, geht es 
nun auch für die Neueinsteiger 
wieder los. Also: Inliner einpacken 
und dabei sein. 
Ab Sonntag, 20. Juni, immer 
sonntags von 10.15 Uhr bis 11.15 
Uhr im/am Eisstadion Höchstadt. 
Bitte Helm, Knie-, Ellbogen- und 
Handgelenkschoner/Handschuhe 
sowie etwas zu trinken für das 
Kind mitbringen. Neuzugänge 
(ab 4 Jahren) sind immer herzlich 
willkommen. Mehr Informationen 
bei Heike Striegel (Young Alligators 
Jugendleiterin) per Mail: nach-
wuchs@hoechstadt-alligators.de

Höchstadt Alligators 
Dauerkarten – Oberligasaison 
2021/2022: Wie immer startet der 
Dauerkartenverkauf mit einer Ra-
battphase: Noch bis zum 30. Juni 
können Interessierte ihre Karte zum 
Vorjahrespreis sichern. 
Die „1993er-Karte“: Da der Eisho-
ckeyclub weiß, dass die Pandemie 
nicht nur den Verein, sondern auch 
alle Fans vor so manche fi nanzielle 
Herausforderung gestellt hat, muss 
künftig nicht mehr der gesamten 
Betrag auf einmal bezahlt werden, 
sondern kann auf zwölf Monate 
verteilt werden. Für 19,93 Euro pro 
Monat gibt es eine Stehplatz-Dau-
erkarte, die für jedes Heimspiel der 
Alligators gilt, egal ob Vorbereitung, 
Hauptrunde oder Playoffs, sowie 5 
Euro Rabatt auf ein Fantrikot.
Die 12-Monats-Option kann nur bis 
zum 30. Juni gebucht werden und 
gilt dann für ein Jahr. Mehr Infor-
mationen und Dauerkartenformular 
unter www.hoechstadt-alligators.de
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96103 Hallstadt
Bamberger Str. 51
Tel. 0 951 - 70 2 70

96138 Burgebrach
Würzburger Str. 2
Tel. 0 95 46 - 60 66

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16
Tel. 0 951 - 70 2 70

96129 Strullendorf
Forchheimer Str. 45
Tel. 0 95 43 - 44 15 490

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7

Tel. 0 95 54 - 12 12 

Seit vier Generationen Rat & Hilfe:
www.schunder-bestattungen.de

96149 Breitengüßbach
Bamberger Str. 54
Tel. 0 95 44 - 986 12 18

96123 Litzendorf
Hauptstraße 27
Tel. 0 95 05 - 80 66 933

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c
Tel. 0 95 02 - 925 78 10

96170 Trabelsdorf
Steigerwaldstraße 2
Tel. 0 95 49 - 98 96 026

DANKSAGUNG
Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die an dich erinnern und glauben lassen,
dass du bei uns bist.

Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit des Abschied-
nehmens und in der Zeit der Trauer begleitet, auf so vielfältige 
und liebevolle Weise bedacht und unterstützt haben, sehr 
herzlich bedanken.

Es ist schön zu wissen, dass man diesen Weg nicht alleine 
gehen muss.

Franz Schöniger mit Familie

Walburga
Schöniger

Aschbach,
im Mai 2021

Ein starkes Herz 
hat aufgehört zu schlagen.

In tiefer Trauer müssen wir Abschied 
nehmen von

Günter Niestroy
Ebrach

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Partnerin Helga Günther 

mit Familie

Wir bedanken uns für die Anteilnahme.

Automarkt

Motorrad

Kfz-Zubehör

Wohnmobile
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

AUTOANKAUF !!!
Alle Lkw’s, Pkw’s, Busse, Geländewa-
gen, auch mit Unfall oder ohne TÜV, ho-
hen km oder mit Mängeln.

Kfz-Handel:  0 95 55 / 92 10 96
Jederzeit:  01 70 / 9 56 58 81

MOTORRADANKAUF - 
alle Marken von TOP bis Unfall! 
Telefon 0911/5485005

Suche Auto, Bj. 2005, Jeep, Pickup.
Tel. 0163/8511966

Unterstellplatz für Wohnwagen zu 
vermieten.
Tel. 0160/90543778

Suche Quad, E-Bike und Motorrad. 
Tel. 0163/8511966

Verk. 4 „Continental“ Sommerreifen, 
235/50 R18 V, neu, ohne Felgen, für 
Ford KUGA. Preis: VS. 
Tel. 0175/8017944
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Gesucht - Gefunden
Stellenmarkt

Jobs beim Reuss
Sanitär Heizung Klima

+ Motivation un Teamgeist

+ Technisches Interesse

+ L f nn n Pr k

Familienbetrieb sucht

Fahrer (m/w/d)
FS Klasse CE

Baustellenverkehr und 
Tagestouren

Telefon 0 95 49 / 3 41

Wir stellen ein:

LKW-Fahrer (m/w/d)
Klasse CE, im Nahverkehr

Engert-Silotransporte GmbH 
Tel. 09555/569

Redaktionsschluss
für die

nächste Ausgabe
des

STEIGERWALD-KURIERSTEIGERWALD-KURIER
ist am Donnerstag

um 17 Uhr.

Video-Sprechtag für Unternehmen
am 23. Juni 2021
Fit bei Fragen zu Import und Export?
Bamberg. Der Export von oberfränkischen Produkten in alle Welt hat 
vor der Corona-Krise geboomt und hat nach der Krise gute Chancen, 
wieder an Fahrt aufzunehmen. Das gleiche gilt für Importe. Damit im 
globalen Handel eine reibungslose Abwicklung gewährleistet werden 
kann, müssen eine Reihe von Bestimmungen und Besonderheiten 
beachtet werden.

Um Unternehmen und Startups bei ihren Import- und Exportgeschäften 
individuell zu unterstützen, bieten die Wirtschaftsförderungen von 
Stadt und Landkreis Bamberg in Kooperation mit der Industrie- und 
Handelskammer für Oberfranken Bayreuth einen kostenfreien Video-
Sprechtag am Mittwoch, 23. Juni 2021 an.

Folgende Themen können beispielsweise erörtert werden: 

- Ein- und Ausreisebeschränkungen in Zeiten der Corona-Krise
- Internationale Lieferketten 
- Absicherung von fi nanziellen Risiken bei Ex- und Importen 
- Vertragliche Regelungen zum Stichwort „Höhere Gewalt“
- Zollvorschriften und -dokumente
- Besonderheiten der Mehrwertsteuer
- Ausfuhr-Beschränkungen und Sanktionen

Anmeldung zum Sprechtag bitte bei: Rainer Keis, Wirtschaftsför-
derung Landkreis Bamberg, Tel. 0951/85-223, Mail: rainer.keis@
lra-ba.bayern.de

Smartphone/Tablet –
Unterwegs fernsehen und lesen
Bamberg. Das Kolping-Bildungswerk in Bamberg bietet zum Thema 
„Unterwegs fernsehen und lesen“ ein Seminar am 29. Juni 2021 von 
18.00  bis 21.15 Uhr an. Dabei wird gezeigt, worauf man achten muss, 
wenn man Online fernsehen oder lesen möchte. Auch auf eventuelle 
Kostenfallen wird hingewiesen.
Nach dem Seminar kennen die Teilnehmer ein paar Apps, die man 
ohne weitere Probleme verwenden kann. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 0951/519470.
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Wir sind ein moderner Schreinerbetrieb mit über 80jähriger Tradition.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

- Schreiner-Facharbeiter  (m/w/d) 

- Schreiner-Helfer  (m/w/d) 

- LKW-Fahrer bis 7,5 t  (m/w/d) 

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit. 
Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Grasmannsdorf 4 . 96138 Burgebrach
Tel 09546 .205 . Fax 09546 .207
info@kram-moebel.de . www.kram-moebel.de

Wir, die Marienheim Altenpfl ege GmbH,
suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams einen

 Helfer OrganisaƟ on (m/w/d)
 im Bereich Pfl ege/Bewohner-Besuche in Teilzeit.
Für weitere InformaƟ onen und Bewerbung rufen sie uns ein-
fach an unter 09549/8348 oder kontakƟ eren uns per E-Mail 
an info@marienheim-web.de
Marienheim Altenpfl ege GmbH
Mathesleite 9,
96170 Lisberg/Trabelsdorf

Das 

sucht zum 01.07.2021 oder später einen

Night Auditor/NachtporƟ er m/w/d
in Teil-/Vollzeit.
Sie haben Erfahrung an der Hotel-RezepƟ on oder eine 
abgeschlossene Ausbildung als Hotelfachmann/-frau?
Sie bewahren Contenance in allen nur erdenklichen 
Lebenslagen? 
Sie beherrschen neben Deutsch auch die englische 
Sprache in Wort und SchriŌ ?

… dann bewerben Sie sich biƩ e! 
… per E-Mail an:

thorsten.dressler@schloss-reichmannsdorf.de.
Weitere Infos unter Tel. 09546 / 5951 480

www.schloss-reichmannsdorf.de

Der Markt Wachenroth sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt

staatl. anerkannte 
Erzieher/innen (m/w/d) 

als Gruppenleitung
mit 37,5 Wochenstunden für ihre gemeindlichen KindertagesstäƩ en 
Villa Kunterbunt in Wachenroth und Kleine Strolche in Weingartsgreuth.
Näheres fi nden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.wachenroth.de/Stellenausschreibungen
Bewerbungen richten Sie biƩ e ab sofort per Post an 
Markt Wachenroth, Hauptstr. 23, 96193 Wachenroth 
oder per E-Mail an info@wachenroth.de
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Gesucht - Gefunden
Holzbriketts + Holzpellets,

lose und gesackt.
Tel. 09193/8222, Fa. Hawel

Zu verkaufen
Verk. Muschelkalk- u. Juramauer-
steine, gebr. Granit, 9/11 u. 15/17 u. 
Rindenmulch. Abholung oder Liefe-
rung möglich.
Fa. Schug Transporte, 
96185 Halbersdorf, Tel. 09554/306
www.schug-transporte.de

Fliegengitter, Glas, 
Duschkabinen und 

Kaminglas nach Maß
Glas Kohlmann
Telefon 09543/5200

www.glas-kohlmann.de

Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0171/537 77 93

SO MO

Äußere Löwenstr. 1  |  Bamberg 

Fliesen   Natursteine

K
ei

n
e 

B
er

at
u

n
g

/ 
V

er
ka

u
f

Fliesen-Sonntag 
an 

preisgünstigen
Sommerblumen
aus eigenem Anbau

und alles für 
die Grabbepfl anzung

gibt’s bei

Gärtnerei Klein
Trabelsdorf · Zur Treu 1
 0 95 49 / 3 01

Mo.-Fr. 8–12 Uhr, 14–18 Uhr,
Samstags nur im Mai
und Oktober geöff net!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

JETZT

Ri
es

ige Auswahl

Ri
es

ige Auswahl

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 
frisch, 33 cm lang, andere Län-
gen möglich, pro SRM 61,00 € 
inkl. MwSt., frei Haus geliefert.
Wie vor, jedoch luftgetrocknet 

unter 20% Restfeuchte, 
pro SRM 71,00 €.

MS - Forstservice - Holzhandel
Tel. 09522/707561 od. 0172/7511442

Zu verkaufen: Pavillon, 3,0 x 3,0 x 
2,6 m, 15 Euro. Herren-Fahrrad, 27-
Gang, 120 Euro. Damen-Fahrrad, 21-
Gang, 50 Euro. 
Tel. 09549/9874715

Verkaufe 2 Jura-Findlinge, je ca. 80-
90 kg (als Ziersteine für Eingang oder 
Garten), Stückpreis 75 Euro. Jugend-
rad, neuwertig, 80 Euro; Brecheisen, 
40 Euro.
Tel. 0173/8715108

Verkaufe Kiefer-Brennholz, gespal-
ten, 1-m-Länge, Sägen auf Wunschlän-
ge und Lieferung gegen Aufpreis mög-
lich.
Tel. 09502/9247288 ab 18.00 Uhr

Wohnzimmerschrank, Nussbaum, mit 
viel Glas, VP 210 Euro; verspiegeltes, 
antikes Stallfenster, 200 Euro.
Tel. 09546/593144

Brennholz, Fichte u. Kiefer, auf Meter 
geschnitten, 1 Jahr abgelagert, gespal-
ten, 32 Euro/Ster; Rundholz, 25 Euro/
Ster; Abholung in Schlüsselfeld-OT.
Tel. 0151/50598180

Verk. wegen Heizungsumstellung ei-
nen Scheitholzofen, Fa. Fröhling, Bj. 
2006, THG Tubo 3000 mit Regelung 
u. div. Zubehör, voll funktionsfähig, re-
gelm. Messung, Messwerte vorhanden.
Preis VS.
Tel. 0176/73700672 ab 18 Uhr

2 Tonfässer, 15 Liter, ohne Deckel, für 
Maische o. ä. 
Tel. 09502/7318
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Rechtsanwälte

Tiermarkt

LandwirtschaŌ 

Am Do., 24.06., gibt´s ab 
16 Uhr frische Suppenhühner 
(Freilandhaltung aus dem Hüh-

nermobil). Bitte vorbestellen! 
Fam. Lauerhaas, Wingersdorf. 

Tel. 0170/9491324

Eiernudeln und Eierlikör,hergestellt 
mit den Eiern aus dem Hühnermobil!

Unser Eier Häusla ist 24 Stunden geöffnet.

Eiernudeln    Eierlikör

Der Live-Musiker für 
Ihre Feier! 09503/8288

SonsƟ ges

Passionierter Sammler kauft alte 
Bierkrüge (Seidla und Maßkrü-
ge) aus Bamberg und Umgebung. 
Zahle faire Preise! 
Tel./WhatsApp 0151/50734353

Suche alte Landmaschinen (auch 
defekt), Güllefass, Miststreuer, 
Heuwender, Pfl ug, Anhänger/Kip-
per (3-seitig), Schwader, Traktor, 
„Schmotzer“ Kartoff elroder-/ma-
schine, Kartoff elvollautomat, gebr. 
Seilwinde (bis 6 to, auch defekt).
Tel. 0163/8511966
Biete Platz für Pferde in Off enstall-
haltung in Ebersbrunn, regelmäßiger 
Koppelgang, monatlich 280 Euro, frei 
ab 1. 7. 21. Bei Interesse bitte melden 
unter Tel. 0160/94859704
Suche Heu in kleinen oder großen 
Quaderballen bzw. Rundballen zu 
kaufen.
Zuschriften unter Chiff re 3852 an Stei-
gerwald-Kurier
Suche Acker/Wiese/Kleinfl äche zum 
Kauf in Rauhenebrach für Streuobst-
wiese (Erhalt alter Obstsorten).
Tel. 0170/9406072

Wir suchen ein rot- oder grau-getiger-
tes Katzenjunges, egal ob Männchen 
oder Weibchen. Tel. 0151/50548971

Erledige Haushaltsaufl ösungen.
Tel. 0163/8511966
Wir sind aktuell zu zweit und suchen 
für unsere eigene Musik und Cover 
noch einen Bassisten. Album ist be-
reits fertig. www.jimmy-johnny.de oder 
Tel. 0176/70652561
Suche kleinen Schrebergarten oder 
kleines Stück Land zur Freizeitge-
staltung/Erholung im Umfeld von 
Stappenbach, hauptsächlich für Blu-
men/Sträucher. Kenntnisse vorhanden. 
Tel. 0170/3564528
Wer hat Lust in einer Gruppe mit dem 
E-Bike für kurze Abendfahrten zu ra-
deln bzw. am Wochenende für 2-3 Stun-
den eine Tour zu unternehmen? Treff -
punkt in Walsdorf. Tel. 0160/92484762

Marry Voices - wir singen auf Ihrer 
Hochzeit oder Taufe. Piano und Ge-
sang, individuelle Begleitung.
Tel. 01577/1884992 oder
www.marry-voices.de

Zu vermieten

Mietgesuch

Immobilien

Gewerberäume, 120 qm, vielseitig ver-
wendbar – evtl. auch teilbar, in Mühl-
hausen, ab sofort zu vermieten. 
Tel. 09548/1214
Trabelsdorf: Schöne, helle, große 
Wohnung, 112 qm, 1. OG, mit Süd-
balkon, Garage ab 1. 9. 21 bzw. 1. 10. 
21 zu vermieten. Bitte keine Hausiere. 
NK ca. 100 Euro mtl. + Heizung (z.Zt. 
Wärmepumpe). 
Zuschriften bitte unter Chiff re 3853 an 
Steigerwald-Kurier 

Suche 2-Zi.-Wohnung, ca. 50 qm.
Tel. 0151/72172118
Suche Halle/Scheune/Garage zu mie-
ten od. evtl. zu kaufen, kann auch re-
novierungsbedürftig sein.
Tel. 01567/8311889
Suche Wohnung in Burgebrach, ca. 
70/80 qm, evtl. auch mit Gartenanteil. 
Zuverlässigkeit in jeder Hinsicht wird 
garantiert. 
Tel. 0151/16726653
Ich (17 Jahre, Nichtraucher) beginne 
ab 1. 8. 21 eine Ausbildung in Pröls-
dorf. Daher suche ich dringend eine 
kleine 1- bis 2- Zi.-Wohnung in Pröl-
dorf und Umgebung.
Tel. 0172/1362629
Suchen Garage oder Scheunenan-
teil in Burgebrach (oder im Umkreis 
von 5 km). 
Tel. 09546/5923005
Krankenpfl eger der Steigerwaldkli-
nik sucht für seine Familie 3-Zimmer-
Wohnung in Burgebrach.
e-Mail: sobin2009@yahoo.in
od. Tel. 0151/43401231

Suche Haus, bitte alles anbieten; ger-
ne auch renovierungsbedürftig.
Tel. 0160/97595639
Bauplatz in Burgebrach gesucht, 
auch Barzahlung möglich. 
Tel. 0151/56127431
Haus/Hof/Baugrundstück mit Mög-
lichkeit zur Haltung von ca. 4-10 
Pferden gesucht. Ausreichend Wei-
deland sollte vorhanden sein (Kauf 
bzw. Pacht).
Tel. 01590/3005765

Unterricht

Wir pauken auch online!
Topp-Nachhilfe 

Burgebrach
Mathe – Englisch – Deutsch, 

Kl. 5-13, alle Schulen, 
Erfolgsquote 90%

Tel. 09546/5959639, 
Mobil 0160/90549198

Nachhilfe startet wieder
Online-Nachhilfe möglich,

alle Schultypen, Prüfungsvorb., 
spezielle Grundschulförderung, 
Lese-Rechtschreibschwäche 

u. Rechenschwäche
Telefon: 09546 - 5953457

Marktstraße 2, 96138 Burgebrach

Nachhilfe-
Institut

Schule 
sorglos

Zu verschenken
Möbel kostenlos abzugeben gegen 
Abholung: Schlafzimmer, kpl. Eckbank 
und Tisch mit 2 Stühlen sowie Fernseh-
schrank. Tel. 09554/1270

Kaufgesuch
Militaria-Sammler sucht alles vom 
1. und 2. Weltkrieg: Orden u. Urkun-
den, Fotos, Fotoalben, Uniformen, 
Kopfbedeckungen, Dolche, Porzel-
lan und Blechspielzeug. Faire Bar-
zahlung. Tel. 0160/90245870
Suche Bierkrüge mit Zinndeckel, Bil-
der, alte Möbel, alte Standuhren mit 
Pendeln und Gewichten (nicht elek-
tronisch). 
Tel. 0163/8511966

Kaufe alte Musikinstrumente – Ak-
kordeons, Geigen, Cellos, Klarinet-
ten, Blechblasinstrumente usw. – Öl-
gemälde – alles vom 2. WK – Reh- 
und Hirschgeweihe und noch vieles 
mehr. Tel. 0175/4110752
Sammler kauft alte Brauerei-Bierkrü-
ge und andere Brauerei-Werbearti-
kel wie Schilder, Bierfi lzla, alte Fla-
schen usw. aus Stadt und Landkreis 
Bamberg. Tel. 0178/4032341




